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Wir wünschen eine entspannte Adventszeit
Weilerswister Adventsbasar am 3. Dezember
und Metternicher Burgweihnacht am 16. Dezember
(WK) Der Weilerswister Adventsbasar
des „Freundeskreises des Altenzen-
trums Weilerswist e.V.“ findet in die-
sem Jahr am 1. Advent, 3. Dezember,
von 11 bis 19 Uhr auf dem Gelände
des AWO Altenzentrums am Rosen-

hügel statt. Es erwartet Sie ein ab-
wechslungsreiches vorweihnachtli-
ches Programm für Alt und Jung. In
den stimmungsvoll dekorierten
Weihnachtszelten laden eine reiche
Auswahl an Adventsgestecken, weih-

nachtlichen Dekorationsartikeln, Hand-
arbeiten, Gebasteltem und Selbstge-
backenem zum gemütlichen Bum-
mel ein. Auch für das leibliche Wohl
ist gesorgt und bei der Wahl zwi-
schen Reibekuchen, Würstchen, Frit-

ten, Kartoffelsalat und heißen Waffeln
dürfte manchem die Entscheidung
schwerfallen. Wie aus gewöhnlich gut
unterrichteten Kreisen zu erfahren
war, ist auch der Besuch des Nikolaus
am Nachmittag zu erwarten.



Wir in Weilerswist | 56. Jahrgang | Nr. 24 | Samstag, 02. Dezember 2023 | Kw 48 | wir-in-weilerswist.de/e-paper2

MMetternicher
BBurgweihnacht

Veranstaltungsort : Burghof Burg Metternich,
Wasserburgstr.,Weilerswist-Metternich

Veranstalter  Dorfvereinsgemeinschaft Metternich e.V.

Samstag
16. 12. 2023

Ab 15.00 Uhr
Mit buntem Programm:

Ponyreiten - Männergesangsverein - Femmes Vocales

Musikschule Weilerswist - begehbarer Adventskalender

div. Verkaufsstände – weihnachtliche Überraschungsgäste

Metternicher Burgweihnacht 2023

(WK) Am Samstag, den 16.12.2023
findet ab 15:00 Uhr die
traditionelle Burgweihnacht an
der Wasserburg Metternich statt.
Seit 2005, damals noch als
Nikolausmarkt auf dem Dorfplatz

Atmosphäre.
Für unsere kleinen Gäste
veranstaltet der Reit- und
Fahrverein Metternich e. V. ein
Ponyreiten, solange bis es dunkel
wird. Wer möchte kann sich
anschließend, z. B. mit Stockbrot
am Lagerfeuer niederlassen und
wärmen. Abgerundet wird der
vorweihnachtliche Tag mit den
Auftritten des Frauengesang-
vereins, des Männergesang-
vereins und der Musikschule

gestartet, bietet die Metternicher
Dorfvereinsgemeinschaft DVG nun
schon seit 18 Jahren kleinen und
großen Gästen ein abwechs-
lungsreiches Programm in vor-
weihnachtlicher und gemütlicher

Weilerswist. Der traditionsreiche
begehbare „Metternicher
Adventskalender“ macht Halt und
verzaubert mit einer kleinen
Adventsgeschichte Groß und
Klein.
Wie jedes Jahr ist für das leibliche
Wohl bestens gesorgt.
Adventszeit in der wir gemeinsam
eine stimmungsvolle und be-
sinnliche Zeit verbringen. Wir
freuen uns auf Besucher von nah
und fern.
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Die Mitarbeiter der Verwaltung wurden bereits eine Woche zuvorDie Mitarbeiter der Verwaltung wurden bereits eine Woche zuvorDie Mitarbeiter der Verwaltung wurden bereits eine Woche zuvorDie Mitarbeiter der Verwaltung wurden bereits eine Woche zuvorDie Mitarbeiter der Verwaltung wurden bereits eine Woche zuvor
darüber informiert, dass sich in der Außen- und Innenwirkung derdarüber informiert, dass sich in der Außen- und Innenwirkung derdarüber informiert, dass sich in der Außen- und Innenwirkung derdarüber informiert, dass sich in der Außen- und Innenwirkung derdarüber informiert, dass sich in der Außen- und Innenwirkung der
Verwaltung einiges ändert wird - und hatten Möglichkeiten, dieseVerwaltung einiges ändert wird - und hatten Möglichkeiten, dieseVerwaltung einiges ändert wird - und hatten Möglichkeiten, dieseVerwaltung einiges ändert wird - und hatten Möglichkeiten, dieseVerwaltung einiges ändert wird - und hatten Möglichkeiten, diese
mitzugemitzugemitzugemitzugemitzuge

Sarah Herzogenrath, AssistentinSarah Herzogenrath, AssistentinSarah Herzogenrath, AssistentinSarah Herzogenrath, AssistentinSarah Herzogenrath, Assistentin
der Verwaltungsleitung, hat sichder Verwaltungsleitung, hat sichder Verwaltungsleitung, hat sichder Verwaltungsleitung, hat sichder Verwaltungsleitung, hat sich
entschieden.entschieden.entschieden.entschieden.entschieden.

Während der Pressekonferenz am Dienstag wurde auch das neueWährend der Pressekonferenz am Dienstag wurde auch das neueWährend der Pressekonferenz am Dienstag wurde auch das neueWährend der Pressekonferenz am Dienstag wurde auch das neueWährend der Pressekonferenz am Dienstag wurde auch das neue
Eingangsschild über dem Haupteingang im Beisein von BürgermeisterinEingangsschild über dem Haupteingang im Beisein von BürgermeisterinEingangsschild über dem Haupteingang im Beisein von BürgermeisterinEingangsschild über dem Haupteingang im Beisein von BürgermeisterinEingangsschild über dem Haupteingang im Beisein von Bürgermeisterin
Anna-Katharina Horst und dem 1. Beigeordneten Alexander Eskes enthüllt.Anna-Katharina Horst und dem 1. Beigeordneten Alexander Eskes enthüllt.Anna-Katharina Horst und dem 1. Beigeordneten Alexander Eskes enthüllt.Anna-Katharina Horst und dem 1. Beigeordneten Alexander Eskes enthüllt.Anna-Katharina Horst und dem 1. Beigeordneten Alexander Eskes enthüllt.

Ein Wort - ein Bild - die Marke
Weilerswist wird zeitgemäß
Seit dem 28. November 2023
präsentiert sich die Gemeinde
Weilerswist mit einer neuen Wort-
/Bildmarke innerhalb einer
Markenidentität. Zu verdanken
hat die Gemeinde das neue
Erscheinungsbild den Studen-
tinnen und Studenten der
Hochschule RheinMain in
Wiesbaden. Während deren
Semesterarbeit „Leitbild für die
Gemeinde Weilerswist“ kreierten
sie das Logo sowie die Wortmarke
und banden es in eine Marken-
identität ein.
Damit wird ein beanstandeter
Punkt aus der Organisations-
untersuchung ansatzweise erfüllt.
Bürgermeisterin Anna-Katharina
Horst erklärt: „Die uneinheitliche
Ausstattung in den Verwaltungs-

räumen war in der Organisa-
tionsuntersuchung beanstandet
worden. Normalerweise hätte ich
darauf nicht zuerst mein
Augenmerk gerichtet. Vor allem,
da die Finanzen nicht ausreichen,
um alle Büros mit neuen ein-
heitlichen Möbeln auszustatten.
Aber ich dachte mir, bevor die
kostenfrei erstellte Markeniden-
tität Staub ansetzt, kann sie
zumindest für ein zeitgemäßes
Erscheinungsbild nach innen und
außen sorgen.“
Im Innenteil dieser Ausgabe finden
Sie zu dem neuen Logo einen Flyer
mit Erklärung auf der Rückseite,
was die Gemeinde zur zeit-
gemäßen Umstellung Ihres Auftritts
nach Außen aber auch innerhalb
des Rathauses bewogen hat.

Das neue Logo hebt die beiden
Hauptmerkmale der Gemeinde
hervor: den Swister Turm und die
Swist. Beim einprägsamen Claim
haben die Studentinnen und
Studenten mit dem Wortspiel „Am
Puls der Zeit“ gearbeitet und die
regionale Swist eingebaut. „Ich
fand es spannend, wie sie ihren
Blick von außen auf die Gemeinde
gerichtet haben und war anfangs
ein wenig erstaunt, was dabei
herausgekommen ist. Je öfter ich
den Claim „Am Swist der Zeit“
lese, je besser gefällt er mir“, sagt
die Bürgermeisterin. Die ge-
wählten neuen Farben werden im
folgenden Schritt unterschied-
lichen Bereichen innerhalb der
Verwaltung zugeordnet, um die
visuelle Wiedererkennung zu
erhöhen.
Aus acht Themenfeldern haben
die Studentinnen und Studenten
vier sehr genau unter die Lupe
genommen: Öffentlicher Raum
& Stadtgestaltung, Nachhal-
tigkeit & Klima, Soziales &
Miteinander sowie Tourismus &
Kultur. Die einzelnen erar-
beiteten Punkte aus der
Markenidentität führten zur
Markenkompetenz: „Unsere
moderne, bürgernahe Gemeinde
mit Wohlfühlfaktor vereint Natur

und urbanes Leben.“ Anna-
Katharina Horst sagt: „Mir ist
klar, dass es teils noch ein weiter
Weg ist, um diese Marken-
kompetenz auch zu leben. Aber
der Anfang ist gemacht. Dass es
ein guter Anfang ist, hat mir
Alexander Dohrn, ein orts-
ansässiger Marketing-Experte
der Industrie- und Handels-
kammer, bestätigt.“
Die Mitarbeiter:innen der Ver-
waltung wurden bereits vor gut
einer Woche informiert und
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konnten teilweise bei den Ge-
staltungen mitentscheiden. Eini-
ges wurde aus organisatorischen
Gründen im Vorfeld ausgearbeitet,
sodass innerhalb der letzten
Woche einige Unterlagen schon
umgestellt wurden. Ab dem
heutigen Tag werden nicht nur alle
internen Unterlagen mit der

neuen Wort-/Bildmarke versehen
sein, sondern auch die Bür-
ger:innen über den zeitgemäßen
Wandel des Erscheinungsbilds der
Gemeinde Weilerswist informiert.
Bürgermeisterin Anna-Katharina
Horst wirft einen Blick in die
Zukunft: „Die Mitglieder des
Rates haben einstimmig be-

schlossen, in dieser Ratsperiode
das kommunalpolitische Leitbild
nicht voranzutreiben. Das zu
akzeptieren fällt mir schwer, vor
allem im Hinblick darauf, dass
Fördergelder häufig nur mit
einem Leitbild zu haben sind.
Hinzu kommt, dass die
Ausarbeitung der Studentinnen

und Studenten die besten Ansätze
dafür liefert. Die Entscheidung ist
getroffen und für das
kommunalpolitische Leitbild
habe ich mich daran zu halten.
Als Verwaltungschefin kann ich
aber entscheiden, ob ein
Verwaltungsleitbild ausge-
arbeitet wird.“

Blutspende-Aktion
in Lommersum

Weihnachtliches
Konzertprogramm
Die Musikschule Erft-Swist lädt ein

Vollsperrung  in Derkum

Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) lädt
am Montag, 18. Dezember 2023,
von 17 bis 20 Uhr zur Blutspende in
die Mehrzweckhalle nach
Lommersum, Löwener Straße, ein.
Wer Blut spenden möchte, muss
mindestens 18 Jahre alt sein und
sich gesund fühlen. Eine obere
Altersgrenze gibt es nicht mehr.
Zum Blutspende-Termin bitte
unbedingt den Personalausweis
oder Führerschein mitbringen. Vor
der Blutspende werden Körper-

temperatur, Puls, Blutdruck und
Blutfarbstoffwert überprüft.
Die eigentliche Blutspende dauert
etwa fünf bis zehn Minuten.
Danach bleibt man noch zehn
Minuten lang entspannt liegen.
Nach der Blutspende gibt es vom
Roten Kreuz eine Stärkung in
Form eines Imbisses oder
Lunchpakets. Im Labor des
Blutspende-Dienstes werden die
Blutspenden auf verschiedene
Infektionskrankheiten untersucht.

Zu ihrem diesjährigen Advents-
konzert lädt die Musikschule Erft-
Swist am Sonntag, 3. Dezember
2023 in die Kirche St. Mauritius
in Weilerswist ein. Schülerinnen
und Schüler sowie Lehrkräfte der
Musikschule präsentieren ein

weihnachtliches Programm. Das
Konzert beginnt um 17 Uhr. Im
Anschluss lädt der Vorstand der
Musikschule noch zu netten
Gesprächen bei Glühwein,
Kinderpunsch und Weihnachts-
gebäck ein. Der Eintritt ist frei.

Für den Deckeneinbau auf der
Euskirchener Straße (L 194) im
Bereich Ottenheim/Derkum
muss die Ortsdurchfahrt für drei
Tage voll gesperrt werden. Die

Wir gratulieren zum
Geburtstag und Ehejubiläum

Sperrung beginnt am Freitag,
1. Dezember 2023 um 15 Uhr
und endet am Sonntag,
3. Dezember 2023, um etwa
18 Uhr.
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Interessierte Fragen aus der Bürgerschaft
„Überlebenskiste“ zum Anfassen und gute Diskussionen
Schön, dass sich immer mehr Bürger
für die Veranstaltung „Auf ein Kölsch
mit der Bürgermeisterin und dem
Ortsbürgermeister“ interessieren.
So waren auch am vergangenen
Mittwoch wieder interessierte Per-
sonen in Vernich zusammen-
gekommen, um ihre Fragen zu stellen
und den Ausführungen zum eigenen
Personenschutz - ein Thema, das
Bürgermeisterin Horst dieses Jahr
auf all diesen Veranstaltungen
begleitete - zu lauschen.
Natürlich hatte sie auch diese Mal
ihre „Überlebenskiste“ mit im
Gepäck, deren Inhalt aber größten-
teils auch in einen Rucksack oder
eine kleinere Reisetasche passt. Ihr
ging es hier wie auch bei den
zurückliegenden „Kölschtouren“
darum, dass die Mitbürger:innen im
wahrsten Sinne etwas „Greifbares“
dargeboten bekommen. Einmal
gesehen und im besten Sinne auch
einmal angefasst und näher be-
trachtet sind sie, mit der Checkliste
des BBK, die in einer Broschüre
mitgegeben wurden, viel sicherer
unterwegs.
Natürlich brannten den Bürgerinnen
und Bürgern auch örtliche Themen
unter den Nägeln. Ein Anwohner war
bei heftigem Regen, wie wir ihn die
letzten Wochen öfters hatten,
besorgt darüber, dass sich auf dem
Schulhof der Johann-Hugo-von-
Orsbeck Grundschule große Wasser-
mengen sammeln - ob hier nicht
vielleicht der Kanaldurchschnitt
vergrößert werden müsste.
Eine Nachfrage bei unserem
Bauamt schaffte hier schnell
Abhilfe und Beruhigung für den
Bürger: Die Fangkörbe bzw.
Schmutzfänger auf dem Schulhof
sind voll, dadurch wird der Was-
serablauf beeinträchtigt. Durch
eine Fachfirma wird eine kurz-
fristige Reinigung durchgeführt,
damit die Schulhofentwässerung
wieder voll funktionsfähig ist.
Aus der Runde war zudem die
Nachfrage nach einer Dog-Station
diesseits des Ortes in Nähe der K
11. Da wir per Ratsbeschluss die
Menge der Dog-Stations festgelegt
haben - diese sind durch Entleerung
und Nachfüllen der Hundekot-Beutel
durch unsere Bauhofmitarbeiter mit
einem nicht unerheblichen Kosten-
aufwand verbunden - konnte ich

zumindest den Vorschlag unter-
breiten, vom mit Dog-Stations gut
bestückten Weg entlang der Erft
einen zu entfernen und diesen am
Ortsausgang Vernich nähe der K 11
in Richtung Felder anzubringen.
Einig waren sich die meisten
Vernicher Bürgerinnen und Bürger
darüber, dass der Ortseingang auf
der Trierer Straße nach Vernich, von
Hausweiler kommend, für Fußgän-
ger und Radfahrer nicht sicher
genug sei. Vor allem sei dies unter
anderem der Schulweg zur Vernicher
Grundschule, hier sei dringend
Nachbesserungsbedarf. „Vor allem
kommen die Autofahrer aus Rich-

tung Hausweiler regelrecht nach
Vernich hineingerast. Hier müsste
eigentlich noch eine zweite Blitz-
anlange stehen - wie in der Gegen-
richtung schon seit Jahren vor-
handen - die diese Raser aus-
bremst“, war aus der Runde zu
vernehmen.
Da dies nicht in der Beurteilung der
Gemeinde Weilerswist liegt, konnte
ich den Bürgerinnen und Bürgern
zumindest versichern, diese Proble-
matik sowie deren Anregungen mit
in die nächste Verkehrsschau, die
vom Kreis Euskirchen gemeinsam
mit Vertretern der Gemeinde
Weilerswist durchgeführt wird, zu

„Auf ein Kölsch mit der Bürgermeisterin und dem Ortsbürgermeister“, hier Hans Josef Thelen, stieß auf reges„Auf ein Kölsch mit der Bürgermeisterin und dem Ortsbürgermeister“, hier Hans Josef Thelen, stieß auf reges„Auf ein Kölsch mit der Bürgermeisterin und dem Ortsbürgermeister“, hier Hans Josef Thelen, stieß auf reges„Auf ein Kölsch mit der Bürgermeisterin und dem Ortsbürgermeister“, hier Hans Josef Thelen, stieß auf reges„Auf ein Kölsch mit der Bürgermeisterin und dem Ortsbürgermeister“, hier Hans Josef Thelen, stieß auf reges
Interesse der Anwesenden.Interesse der Anwesenden.Interesse der Anwesenden.Interesse der Anwesenden.Interesse der Anwesenden.

Auch die „Selbstvorsorge“ vor möglichen Katastrophen stieß auf das Interesse der Bürger:innen.Auch die „Selbstvorsorge“ vor möglichen Katastrophen stieß auf das Interesse der Bürger:innen.Auch die „Selbstvorsorge“ vor möglichen Katastrophen stieß auf das Interesse der Bürger:innen.Auch die „Selbstvorsorge“ vor möglichen Katastrophen stieß auf das Interesse der Bürger:innen.Auch die „Selbstvorsorge“ vor möglichen Katastrophen stieß auf das Interesse der Bürger:innen.

nehmen.
Auch die Elektrifizierung der Bahn-
strecke Köln Richtung Eifel wurde
angesprochen: Noch mehr Züge und
dadurch noch mehr Schließzeiten der
Bahnübergänge? Hier liegen bereits
Anfragen der Verwaltung an die
Deutsche Bahn vor.
Doch deren Antwort, wie Bürger-
meisterin Horst in Vernich mit-
teilte, war alles andere als zu-
friedenstellend oder lösungs-
orientiert: „Hier wurde ganz klar
gesagt: Jeder geschlossener
Bahnübergang ist ein guter
Bahnübergang. Damit können wir
hier natürlich nicht leben.“
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Lukas Hoffest - ein voller Erfolg
Anzeige

(WK) Bei traumhaften Wetter
stellte das Team von Lukas
Hofladen im Oktober die
Gelegenheit aus, seinen Betrieb
zwischen Weilerswist und
Metternich und die eigenen
Produkte im Rahmen eines
Erntedankfestes zu präsen-
tieren.
Lukas Balg: „Wir waren
überwältigt von dem großen
Zulauf, der auch Dank eines
schönen Erntedankgottes-
dienstes mit anschließender
Einsegnung der Maschinen
stattfand. Es gab viele inte-
ressanten Dinge zu bestaunen,
denn es wurden neben dem
neuen Mähdrescher, auch ein
moderner Kartoffelroder sowie
die Lagertechnik für die
Kartoffeln präsentiert.“
An die Kinder war natürlich auch
gedacht, denn diese flitzten mit
viel Begeisterung mit mehreren

Kettcars über den Hof.
Abgerundet wurde das Angebot
für die vielen Besucher mit Kuck’s
Reibekuchen - ergänzend durch
ein frisch gezapftes Kölsch. Zum
Nachtisch gab es noch eine Waffel

mit Kakao.
Das Team Lukas Holfladen
bedankt sich auf diesem Weg
bei allen Helfern und Besuchern,
ohne die dieser schöne Tag nicht
möglich gewesen wäre.
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Im Kulturhof Velbrück
ist viel los!

Anzeige

(WK) Das Weihnachtskonzert mit
dem Susanne Riemer Duo findet
am 8. Dezember ab 19.30 Uhr
statt. Es ist zugleich die
Auftaktveranstaltung unseres
neuen dreijährigen Kulturprojekts
„Uns Sproch es Heimat“. Dieses
wird finanziell unterstützt durch
die LEADER-Region Zülpicher
Börde, durch die Kreissparkassen
Köln und Euskirchen, die
Sparkasse Düren und die
Sparkassen-Kulturstiftung Rhein-
land. Im Rahmen des Projekts zur
Wahrung der in der Zülpicher
Börde gesprochenen Dialekte
werden bekannte und noch
unbekannte Mundart-Künstler
und Künstlerinnen auftreten.
Ferner wird es ein umfangreiches
und vielseitiges Mitmach-
Angebot für alle Interessenten
geben. Der Eintritt zum
Weihnachtskonzert ist frei - eine
frühzeitige Reservierung wird
empfohlen:

s.rodewald@velbrueck.de.
Am Mittwoch, den 13. Dezember
um 19.30 Uhr liest der bekannte
Film- und Fernsehschauspieler
Martin Brambach „Du bist noch
nicht dran“. In den Texten von
Horst Hellinger geht es um Tod
und Teufel, Liebe ohne
Leidenschaft, Sehnsüchte und
Befriedigungen, den Sinn des
Lebens und des Lebens
Sinnlosigkeit... Eintritt: 10 €.
Am 10. Januar um 19.30 Uhr
findet unser Neujahrskonzert
statt: Die Spitzenmusiker des
Streichquartetts Minguet
gastieren gemeinsam mit dem
Klarinettisten Nikolaus
Friedrich. Im Gepäck haben sie
Stücke von Haydn, Brahms,
Schönberg und von dem
zeitgenössischen Komponisten
York Höller. Eintritt: 20 €.
Anmeldungen zu den Veran-
staltungen:
s.rodewald@velbrueck.de

Neuer Lesungstermin
„Romy - Mädchen, die pfeifen“
Die Ende Oktober geplante
Lesung mit Felicitas Fuchs musste
wegen Krankheit der Autorin
verschoben werden. Am Freitag,
8. Dezember, um 19 Uhr wird die
Veranstaltung nachgeholt.
Felicitas Fuchs liest dann im

Jugendheim, Triftstraße 14,
Weilerswist, aus ihrem kürzlich
erschienenen Buch „Romy -
Mädchen, die pfeifen“. Der Roman
beruht auf wahren Begebenheiten.
Felicitas Fuchs ist das Pseudonym
der Erfolgsautorin Carla Berling,
die sich mit Krimis, Komödien und
temperamentvollen Lesungen ein
großes Publikum erobert hat.
Das Team der Katholischen
öffentlichen Bücherei St.
Mauritius lädt recht herzlich zu
einem spannenden Abend auf den
Spuren des Familiengeheimnisses
von Felicitas Fuchs (Carla Berling)
ein. Eintritt 10 Euro.
Um besser planen zu können, wird
um Anmeldung in der Bücherei,

Felicitas Fuchs (Carla Berling).Felicitas Fuchs (Carla Berling).Felicitas Fuchs (Carla Berling).Felicitas Fuchs (Carla Berling).Felicitas Fuchs (Carla Berling).
Foto: Philippe RamakersFoto: Philippe RamakersFoto: Philippe RamakersFoto: Philippe RamakersFoto: Philippe Ramakers

Mauritiusgasse 11, gebeten unter
Telefon 02254 836740 (sonntags
10 bis 12.30 Uhr, dienstags 9.30
bis 11 Uhr, mittwochs 16.30 bis
18.30 Uhr) oder per E-Mail an
buecherei-mauritius@
pfarrverband-weilerswist.org.
Bereits bezahlte Tickets behalten
ihre Gültigkeit. Wer an dem neuen
Termin nicht kommen kann oder
möchte, erhält selbstverständlich
den Kartenpreis zurück.
Die Lesung findet in Kooperation
mit dem Katholischen Familien-
zentrum Weilerswist statt.
Infos auch unter: www.bibkat.de/
buecherei-mauritius
oder in der kostenlosen bibkat-
App.
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Ein Beitrag von
Rechtsanwältin Dana
Fünfzig, Fachanwältin
für Handels- und
Gesellschaftsrecht
Reicht ein Gesellschaftsvertrag
aus der Schublade?
Gerade auch in Zeiten der Krise
gibt es Ideen, welche geeignet
sind, einen Neuanfang zu schaf-
fen. Oftmals schnell finden sich
Partner, mit denen man auf einer
Wellenlänge liegt und man sich
eine Zusammenarbeit sehr gut vor-
stellen kann.
Es gibt eine Vielzahl an Möglich-
keiten eine Gesellschaft zu grün-
den. Zum einen hat man bereits
eine Gesellschaft, sobald man zu-
sammen mit einem Partner eine
Geschäftstätigkeit aufbaut, auch
ganz ohne Gesellschaftsvertrag.
Die sog. GbR, oder Gesellschaft
bürgerlichen Rechts liegt immer
dann vor, wenn mindestens zwei
Personen sich zu einem gemein-
samen Zweck zusammenschlie-
ßen. Zwischen den Partnern ge-
troffene Vereinbarungen können
insoweit auch mündlich geschlos-
sen werden. Leider werden Ver-
träge jedoch nicht für die guten
Zeiten geschlossen, so dass es
sich empfiehlt, bereits vor Aufnah-
me der Tätigkeit ausgewogene
Regelungen für die Parteien
schriftlich zu fixieren und in ei-
nem Vertrag niederzuschreiben.
Es gibt eine Vielzahl von Möglich-

keiten, welche hier relevant sind:
Arbeitszeiten, Urlaubszeiten,
Krankheitsfälle, Kündigung und
auch der Todesfall. Gesellschafts-
anteile sind vererblich, so dass
man sich im schlimmsten Fall da-
mit konfrontiert sieht, dass Fami-
lienmitglieder des Partners Ge-
sellschafter werden, obgleich die-
se zu den Tätigkeiten der Gesell-
schaft wenig beitragen können.
Gleiches gilt auch für die Unter-
nehmergesellschaft (UG) oder
GmbH, welche zur Begrenzung der
persönlichen Haftung oftmals he-
rangezogen werden. Der „Vertrag
aus der Schublade“ reicht meist
nicht aus, um die Besonderheiten
der Gesellschaft und die Wünsche
der Gesellschafter in ausreichen-
dem Maße zu berücksichtigen.
Entscheidend ist, sich bereits im
Vorfeld mit diesen Dingen zu be-
fassen und Regelungen zu tref-
fen, um ein „böses Erwachen zu
vermeiden“.
Möchten Sie sich beruflich verän-
dern und planen eine Neuaufstel-
lung über eine Gesellschaft? Oder
steht bei Ihnen ein Generations-
wechsel an? Sprechen Sie uns
gerne an.
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Dynamischer Neustart:
Neuer Vorstand begeistert Mitglieder
Am Mittwoch, den 22.11.2023,
fand die Mitgliederversammlung
des Gemeindeverbands der
Union Weilerswist statt.
Zahlreiche Mitglieder folgten
der Einladung, nicht nur, um den
Berichten aus verschiedenen
Gremien aufmerksam zu
lauschen, sondern auch aktiv an
den entscheidenden Weichen-
stellungen innerhalb der Partei
teilzunehmen.
Besonders bedeutsam war die
Neuwahl des Vorstands. Vor dem
Gang zur Wahlurne blickte der
amtierende stellvertretende
Gemeindeverbandsvorsitzende,
Frank Sehr, auf das vergangene
Jahr zurück und hob dabei die
Vielzahl an stattgefundenen
Veranstaltungen und Treffen
hervor, bei denen der Zusam-
menhalt spürbar wurde. Frank
Sehr: „Es ist unsere Aufgabe,
unsere Ideen und Ansichten zu
diskutieren und gemeinsam an
Lösungen zu arbeiten. Dabei
sollten wir keine Scheu haben,
neue Wege zu gehen und die
Veränderungen unserer Ge-
meinde aktiv mitzugestalten.“
Anschließend informierte Detlef
Seif über seine Arbeit im
Deutschen Bundestag und auch
der Kreisverbandsvorsitzende
Ingo Pfennings freute sich,
erstmals vor so vielen Mit-
gliedern in Weilerswist zu
sprechen.
Dino Steuer, Vorsitzender der
Ratsfraktion in Weilerswist,
berichtete über die Arbeit im

Gemeinderat und machte dabei
auf den Investitionsstau der ver-
gangenen Jahre und notwendige
Investitionen der Zukunft auf-
merksam. „Neben den notwen-
digen Investitionen in die Infra-
struktur der Gemeinde, die
Ausgaben für unsere freiwillige
Feuerwehr, den Ausgaben für
Kindertagesstätten, Schulen,
Kinder, Jugend und Soziales
stehen uns in nahezu allen
Bereichen immense Ausgaben und
wichtige Investitionen bevor. Wir
müssen klug priorisieren, um die
Belastungen für unsere Bürger in
einem angemessenen Maß zu
halten.“ Auch er lobte die Zusam-
menarbeit zwischen Gemein-
deverband und Ratsfraktion, und
zeigte sich von der einge-
schlagenen Richtung überzeugt.
„Die CDU in Weilerswist kann bei
den Kommunalwahlen im Jahr
2025 hoffentlich wieder mit
Sachlichkeit die Wählerinnen und
Wähler von sich überzeugen.
Hierfür ist es immens wichtig,
transparent und nachvollziehbar
die Bürgerinnen und Bürger zu
informieren und zu hören!“
Anschließend folgte die Neuwahl
des Vorstands. Die Mitglieder
zeigten sich sehr zufrieden mit
der bisherigen Arbeit des Teams
um den bisherigen stellver-
tretenden Vorsitzenden, Frank
Sehr, der dieses Mal zum neuen
Vorsitzenden gewählt wurde. Als
Stellvertreter wurden Sebastian
Kircher und Judith Horst in den
geschäftsführenden Vorstand

gewählt. Das Amt der Schrift-
führerin übernimmt künftig Tanja
Kircher. Jürgen Schumacher bleibt
weiterhin Schatzmeister, und
Peter Jungbluth behält seine Po-
sition als Mitgliederbeauftragter.
Nach der Wahl bedankte sich Frank
Sehr bei den Mitgliedern für das
entgegengebrachte Vertrauen und
betonte den positiven Teamgeist
des neuen Vorstandsteams. „Ich
lade Sie alle ein, aktiv an der
Gestaltung unserer Partei mit-
zuwirken. Lassen Sie uns gemein-
sam die Zukunft Weilerswists
gestalten, indem wir unsere Werte
hochhalten und die vertrauensvolle
Zusammenarbeit auf allen Ebenen
stärken“, so Frank Sehr.
Der formale Teil der Mitglie-
derversammlung endete in ent-
spannter Atmosphäre. Ein ein-
deutiges Fazit des Tages lautet:
Selten war eine so deutliche
Aufbruchstimmung spürbar. Es
formiert sich nun ein Team, das

Anzeige

die Modernisierung und Neu-
ausrichtung der Partei glaubhaft
vorantreibt.
Der neue Vorstand setzt sich wie
folgt zusammen:
Vorsitzender: Frank Sehr
1. Stellvertreter:
Sebastian Kircher
2. Stellvertreter: Judith Horst
Schriftführerin: Tanja Kircher
Schatzmeister:
Jürgen Schumacher
Mitgliederbeauftragter:
Peter Jungbluth
Beisitzer: Réne Bertram,
Matthias Fey, Sven Hinterwälder,
Erwin Jakobs, Moritz Jonen,
Reinhard, Kaczmarcyk, Christian
Kropp, Markus Mönsch,
Wolfgang Nitz, Maximilian
Nolden, Wolfgang Petersson,
Jörg Pfahl, Hans-Josef
Schumacher, Michael Spieß von
Büllesheim, Dino Steuer, Karsten
Stickeler, Hans-Josef Thelen,
Björn Völkel

Aktuelles aus dem Gemeinde-
sportverband Weilerswist
Alfons Anders ist sportlich
unterwegs und das bereits seit
Jahrzehnten. 50-mal hat er das
Deutsche Sportabzeichen bereits
erfolgreich abgelegt und ist
hierfür durch den Gemeinde-
sportverband (GSV) Weilerswist
geehrt worden. Unser Sportler
gibt damit ein Beispiel für
gelebten Breitensport und
Fitness. Jahr für Jahr ist er
außerdem eine feste Größe und

steht jeden Montag von Mai bis
zu den Herbstferien ab 18 Uhr
als Sportabzeichenprüfer für die
Bürgerinnen und Bürger der
Gemeinde auf dem Sportplatz
Weilerswist zur Verfügung. Dies
macht er mit Leidenschaft und
Freude und kann hiervon die eine
oder andere Anekdote zum
Besten geben. So ist er eine der
Konstanten im sportlichen Leben
der Gemeinde an Erft und Swist.

(v.l.) Eckhard Kittlaß (GSV Weilerswist), Anneliese Pasch (SV Mechernich),(v.l.) Eckhard Kittlaß (GSV Weilerswist), Anneliese Pasch (SV Mechernich),(v.l.) Eckhard Kittlaß (GSV Weilerswist), Anneliese Pasch (SV Mechernich),(v.l.) Eckhard Kittlaß (GSV Weilerswist), Anneliese Pasch (SV Mechernich),(v.l.) Eckhard Kittlaß (GSV Weilerswist), Anneliese Pasch (SV Mechernich),
Wolfgang Nitz (LC Weilerswist), Alfons Anders (Jubilar), Benedikt ArzWolfgang Nitz (LC Weilerswist), Alfons Anders (Jubilar), Benedikt ArzWolfgang Nitz (LC Weilerswist), Alfons Anders (Jubilar), Benedikt ArzWolfgang Nitz (LC Weilerswist), Alfons Anders (Jubilar), Benedikt ArzWolfgang Nitz (LC Weilerswist), Alfons Anders (Jubilar), Benedikt Arz
(LGO Euskirchen/Erftstadt) und Daniela Raab (GSV Weilerswist)(LGO Euskirchen/Erftstadt) und Daniela Raab (GSV Weilerswist)(LGO Euskirchen/Erftstadt) und Daniela Raab (GSV Weilerswist)(LGO Euskirchen/Erftstadt) und Daniela Raab (GSV Weilerswist)(LGO Euskirchen/Erftstadt) und Daniela Raab (GSV Weilerswist)
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Biberschaden ist keine
außergewöhnliche Belastung
Bund der Steuerzahler NRW erklärt, wie man
Tierschäden richtig bei der Steuer absetzt
Ausgaben für die Beseitigung von
Tierschäden am Eigentum können
in der Regel nicht als außer-
gewöhnliche Belastung bei der
Steuer abgesetzt werden,
entschied der Bundesfinanzhof.
Die Ausgaben können aber an
anderer Stelle berücksichtigt
werden und so die Steuerlast
mindern, erklärt der Bund der
Steuerzahler NRW.
Im konkreten Fall verlangte ein
Ehepaar die Anerkennung der
Kosten für einen Biberschaden bei
der Steuererklärung. Auf den
Ärger mit dem Wildtier folgte der
Streit mit dem Finanzamt. Bei den
Hauseigentümern, deren Garten
an ein natürliches Gewässer
angrenzt, siedelte sich der in
Deutschland fast ausgestorbene
Biber an. Die Tiere untergruben
eine Böschung, worauf diese samt
der Terrasse absackte. Die
Terrasse und der abgesackte Weg
wurden durch eine Fachfirma
erneuert. Außerdem ließen die
Eheleute eine „Bibersperre“ mit
Wackergeröll zum Schutz vor

weiteren Schäden errichten. Die
Aufwendungen von ca. 4.000 Euro
setzten sie als außergewöhnliche
Belastung bei der Steuererklärung
an. Finanzgericht und
Bundesfinanzhof erkannten den
Wildtierschaden nicht als
außergewöhnliche Belastung an.
Solche Schäden seien keine
seltene Erscheinung und nicht mit
anderen ungewöhnlichen
Ereignissen zu vergleichen, wie
bspw. einem Brand oder einem
Hochwasser. Es sei nicht die
Aufgabe des Steuerrechts,
Wildtierschäden auszugleichen,
heißt es im Urteil (Az.: VI R 42/18).
Die Ausgaben sollten dennoch
nicht bei der Steuererklärung
vergessen werden, rät der Bund
der Steuerzahler. Denn die
Arbeitskosten, die durch
Beauftragung einer Firma bzw.
eines Handwerkers entstehen,
können als Handwerkerleistungen
steuerlich abgesetzt werden. 20
Prozent der Arbeitskosten sind
dabei direkt von der Steuerlast
abziehbar. Das gilt für

Arbeitskosten von bis zu 6.000
Euro pro Jahr. So können bis zu

„Der will nur spielen“
Was Hundebesitzer über drei wichtige, rechtliche Risiken wissen sollten
Hundehalter lieben ihre Vier-
beiner - stoßen dabei aber nicht
immer auf die entsprechende
Gegenliebe von Nachbarn und
Passanten. Bei diesen drei Risiken
drohen Hundebesitzern unter
Umständen rechtliche Konse-
quenzen:
1. Rechtsrisiko Ruhestörung:1. Rechtsrisiko Ruhestörung:1. Rechtsrisiko Ruhestörung:1. Rechtsrisiko Ruhestörung:1. Rechtsrisiko Ruhestörung:
Unzumutbares Hundegebell istUnzumutbares Hundegebell istUnzumutbares Hundegebell istUnzumutbares Hundegebell istUnzumutbares Hundegebell ist
eine Ordnungswidrigkeiteine Ordnungswidrigkeiteine Ordnungswidrigkeiteine Ordnungswidrigkeiteine Ordnungswidrigkeit
Über das Bellen verständigen sich
Hunde mit Artgenossen oder
zeigen Herrchen und Frauchen an,
wenn eine Gefahr zu drohen
scheint. Für manchen Nachbarn
aber ist Bellen eine
Lärmbelästigung - insbesondere,
wenn der Vierbeiner nahezu
ununterbrochen, laut und scheinbar
grundlos kläfft. „Hundegebell kann
rechtlich als Ruhestörung gewertet
und mit einem Bußgeld geahndet

werden“, erklärt Roland-Partner-
anwalt Henning Meyersrenken von
der Kölner Kanzlei Meyersrenken
und Rheingantz. Betroffene
Nachbarn sollten in solchen Fällen
ein Lärmprotokoll über mehrere
Tage erstellen und sich damit
entweder an den Vermieter oder
das zuständige Ordnungsamt
wenden. Laut unterschiedlicher
Urteile stellt tägliches,
durchgehendes Bellen von etwa
45 bis 75 Minuten eine
unzumutbare Ruhestörung dar,
während ein unregelmäßiges,
kurzes Bellen außerhalb des
Einflussbereichs des Besitzers liegt
und für Nachbarn zumutbar ist.
„Während der Ruhezeiten, etwa
ab 23 Uhr sowie an Sonn- und
Feiertagen, kann man den
Nachbarn kein Hundegebell
zumuten - auch wenn das dem Tier

wohl schwer begreiflich zu machen
ist“, bringt Henning Meyersrenken
den etwas diffizilen Konflikt auf
den Punkt.
2. Rechtsrisiko Hundebiss: Es2. Rechtsrisiko Hundebiss: Es2. Rechtsrisiko Hundebiss: Es2. Rechtsrisiko Hundebiss: Es2. Rechtsrisiko Hundebiss: Es
drohen strafrechtlichedrohen strafrechtlichedrohen strafrechtlichedrohen strafrechtlichedrohen strafrechtliche
KonsequenzenKonsequenzenKonsequenzenKonsequenzenKonsequenzen
Hunde handeln instinktiv. Für ihr
Verhalten kann also nur der
Halter verantwortlich gemacht
werden. Er ist verpflichtet, seinen
Vierbeiner zu beaufsichtigen und
dafür zu sorgen, dass er keinen
Schaden anrichtet. „Wird dennoch
eine Person durch den Hund
verletzt, also zum Beispiel
gebissen, umgerissen oder
gestoßen, haftet der Besitzer -
nicht nur zivilrechtlich, sondern
unter Umständen auch
strafrechtlich“, so Rechtsanwalt
Meyersrenken. „Insbesondere bei
Hundebissen kommt es häufig zum

Vorwurf der fahrlässigen
Körperverletzung. Dies kann
neben empfindlichen Geldstrafen
sogar mit einer Freiheitsstrafe von
bis zu drei Jahren geahndet
werden - je nach Schwere der Tat
oder der Uneinsichtigkeit des
Hundehalters.“
3. Rechtsrisiko Unfallursache:3. Rechtsrisiko Unfallursache:3. Rechtsrisiko Unfallursache:3. Rechtsrisiko Unfallursache:3. Rechtsrisiko Unfallursache:
Halter haftet für den Schaden in
voller Höhe
Horrorvorstellung für jeden
Hundebesitzer: Der Hund büxt aus,
läuft auf eine Straße und
verursacht einen Unfall. „Der
Hundehalter muss für den Schaden
in voller Höhe aufkommen“,
erklärt Henning Meyersrenken. Je
nach Umstand kann allerdings
auch der Autofahrer in Mithaftung
gezogen werden, sollte er nicht
nachweisen können, dass der
Unfall unvermeidlich war. (djd)

1.200 Euro Steuern gespart
werden. (BdSt NRW)
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Der AWO-Baum und die Baumstubser
(WK) Es ist ja schon Tradition - der
AWO-Baum am Rosenhügel!
Oder man kann auch sagen: Alle
Jahre wieder stellen die
selbsternannten Baustubser einen
herrlich dekorierten Weihnach-
tenbaum zur Freude der Bewohner
am Rosenhügel auf. Da kommt
selbst Paul Hecker wieder ins
„dichten“:
Heute fällt mir gar nichts ein,
drum lasse ich es lieber sein!
Wir gingen in den Wald hinein
bei Regen und etwas Son-
nenschein.
Und fanden dort, man glaubt es
kaum,
diesen schönen Weihnachtsbaum.
Hmm, da steht er nun...
wir haben jetzt Zeit uns aus-
zuruh’n.
Schön geschmückt kommt er aus
dem Wald,
ja ja - Weihnachten ist bald!
Wir haben unser Werk vollbracht.
Ich glaub, wir haben’s gut

gemacht.
Bald leuchten auch die Lichter
wieder.
Dann singen wir Advents- und
Weihnachtslieder
mit Glühwein und Kakao.
Am Abend ist der Paul dann blau
und geht nach Haus’ zu seiner
Frau.
Ein bisschen Glühwein, das muss
sein.
Das wird man uns schon verzeih’n.
Die „Baumstupser“ haben zum
14. Mal den Weihnachtsbaum für
die AWO-Rosenhügel aufgestellt.
Er ist wieder da, so wie der Baum
vom letzten Jahr:
Doch noch größer, schöner und
neuer. Ob die Jungs mal einen
Ehrenplatz im Heim bekommen?
Ach - ein Kasten Bier, leckeres
Essen und gute Pflege würde
ihnen schon reichen reichen, denn
die Truppe macht das aus sozialer
Überzeugung und Spass an dr
Freud!

Schicken Sie uns Ihre
schönsten Weihnachtsbilder

Es ist vollbracht - die BaumstubserEs ist vollbracht - die BaumstubserEs ist vollbracht - die BaumstubserEs ist vollbracht - die BaumstubserEs ist vollbracht - die Baumstubser

(WK) Wir möchten etwas die
Weihnachtsstimmung unserer
Leser aus Weilerswist wieder-
geben und würden uns freuen,
wenn Sie uns Ihre schönsten
Weihnachtsbilder mit
Weihnachtsbäumen, Gestecken,
Krippen oder Ihren Adventsfahrten
zusenden würden. Diese können
wir sowohl mit als auch ohne Ihren
Namen im Weilerswister Mit-

teilungsblatt veröffentlichen. Bitte
Bilder senden an:
wwwww.knorr@r.knorr@r.knorr@r.knorr@r.knorr@rautenberg.mediaautenberg.mediaautenberg.mediaautenberg.mediaautenberg.media
Eine Übermittlung der Fotos ist
dann auch gleichzeitig eine
honorarfreie Abdruckerlaubnis für
unseren Verlag.
Bitte beachten Sie bei Personen
auf den Bildern deren Ver-
öffentlichungsfreigabe.
Vielen Dank.
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Starker Rückgang der Immobilienpreise:
Warum Wohnen trotzdem teurer ist als vor der Pandemie

Im Zeitraum des zweiten Quar-
tals verzeichneten die Wohnim-
mobilienpreise in Deutschland ei-
nen drastischen Rückgang. Von
April bis Juni verringerten sich
die Preise im Durchschnitt um
9,9 Prozent im Vergleich zum ent-
sprechenden Zeitraum des ver-
gangenen Jahres, so die Anga-
ben des Statistischen Bundesam-
tes. Dies markiert den stärksten
Absturz seit Beginn der Aufzeich-
nungen im Jahr 2000. Die
Abnahme der Kaufpreise könnte
auf eine verringerte Nachfrage
infolge gestiegener Finanzie-
rungskosten hindeuten. Zudem
spielt die weiterhin hohe Inflati-
on eine Rolle.
Analyse der Experten: Langjähri-Analyse der Experten: Langjähri-Analyse der Experten: Langjähri-Analyse der Experten: Langjähri-Analyse der Experten: Langjähri-
ger Boom und aktuelle Marktsi-ger Boom und aktuelle Marktsi-ger Boom und aktuelle Marktsi-ger Boom und aktuelle Marktsi-ger Boom und aktuelle Marktsi-

tuationtuationtuationtuationtuation
Wirtschaftsexperte Martin Güth
von der Landesbank Baden-
Württemberg (LBBW) wies darauf
hin, dass dieser negative Trend
auf einen langjährigen Boom
folgt. Wohnungen seien daher
immer noch nicht günstig und auf-
grund der gestiegenen Zinsen für
immer weniger Haushalte er-
schwinglich. Die Preise könnten
noch etwas weiter sinken,
allerdings in einem überschauba-
ren Tempo. Der Markt ist eng,
Wohnraum ist knapp, so der Ex-
perte. Wohnen bleibt daher kost-
spielig - ob zur Miete oder im
Eigentum.
Städtische und ländliche Gebie-Städtische und ländliche Gebie-Städtische und ländliche Gebie-Städtische und ländliche Gebie-Städtische und ländliche Gebie-
te: Ein differenzierter Blickte: Ein differenzierter Blickte: Ein differenzierter Blickte: Ein differenzierter Blickte: Ein differenzierter Blick
Preisabnahmen zeigten sich so-
wohl in städtischen als auch in
ländlichen Regionen. Der Preis-
trend nach unten war jedoch in
den urbanen Gegenden stärker
zu spüren. Insbesondere in den
großen Metropolen wie Berlin,
Hamburg, München, Köln, Frank-
furt am Main, Stuttgart und Düs-
seldorf fielen die Preise für Ein-
und Zweifamilienhäuser um 12,6
Prozent. Wohnungspreise sanken
dort um 9,8 Prozent im Vergleich
zum Vorjahr. Gemäß Statistikex-
perten blieben die dünn besiedel-
ten Landkreise am meisten
verschont. Dort waren die Preise
für Eigentumswohnungen um 7,0
Prozent niedriger als im zweiten
Quartal 2022, und die Kosten für

Ein- und Zweifamilienhäuser re-
duzierten sich um 8,1 Prozent.
Ausblick:Ausblick:Ausblick:Ausblick:Ausblick:     WWWWWas bringt die Zukunftas bringt die Zukunftas bringt die Zukunftas bringt die Zukunftas bringt die Zukunft
für den Immobilienmarkt?für den Immobilienmarkt?für den Immobilienmarkt?für den Immobilienmarkt?für den Immobilienmarkt?
Die aktuelle Entwicklung könn-
te eine Korrektur des Marktes
nach den hohen Preisanstiegen
der vergangenen Jahre darstel-
len. Experten prognostizieren je-
doch, dass die Wohnkosten auf-
grund von Faktoren wie steigen-
den Baukosten und anhaltender
hoher Nachfrage nach Wohn-
raum in beliebten Gebieten hoch
bleiben werden. Die Regierung
könnte durch die Förderung von
sozialem Wohnungsbau und die
Einführung von Maßnahmen zur
Senkung der Baukosten auf die-
se Herausforderungen reagie-
ren. Doch bis solche Maßnah-
men Wirkung zeigen, könnte es
noch einige Zeit dauern. Daher
bleibt die Aussicht auf er-
schwinglicheres Wohnen in
Deutschland vorerst ungewiss.
Denken Sie über einen Kauf nach?Denken Sie über einen Kauf nach?Denken Sie über einen Kauf nach?Denken Sie über einen Kauf nach?Denken Sie über einen Kauf nach?
Es ist essenziell, sich vor dem Kauf
einer Immobilie ausführlich zu in-
formieren. Beginnen Sie mit einer
gründlichen Marktforschung, so-
wohl auf lokaler als auch auf nati-
onaler Ebene, um ein Verständnis
für die aktuellen Marktbedingun-
gen zu erlangen. Ein Vergleich der
Preise in verschiedenen Regionen
und Stadtteilen hilft Ihnen, ein
Gefühl für das Preis-Leistungs-
Verhältnis zu bekommen und zu
entscheiden, wo Ihr Geld am

besten investiert ist.
Im nächsten Schritt sollten Sie
Ihre finanzielle Situation sorgfäl-
tig bewerten. Stellen Sie sicher,
dass Sie sich die monatlichen Hy-
pothekenzahlungen, die mit dem
Kauf einer Immobilie verbunden
sind, leisten können. Es ist rat-
sam, andere damit verbundene
Kosten wie Versicherungen, Steu-
ern, Wartung und Reparaturen in
Ihre Finanzplanung einzubeziehen,
um unangenehme Überraschun-
gen zu vermeiden.
Schließlich ist es wichtig, eine
langfristige Perspektive einzuneh-
men. Überlegen Sie, wie sich Ihre
persönlichen und finanziellen Um-
stände in den nächsten Jahren
ändern könnten und ob die Immo-
bilie, die Sie in Erwägung ziehen,
auch in Zukunft Ihren Bedürfnis-
sen entspricht. Eine wohlüberleg-
te Entscheidung unter Berücksich-
tigung all dieser Faktoren wird
Ihnen helfen, eine Immobilie zu
finden, die nicht nur eine sichere
Investition, sondern auch ein an-
genehmes Zuhause für die kom-
menden Jahre ist.
Sie benötigen weitere Informati-
onen zur aktuellen Situation am
Immobilienmarkt? Die Experten
von FS-IMMOBILIEN beraten Sie
gerne und sind unter der Nummer
02441/7969550 für Sie erreichbar.
Außerdem können Sie eine kos-
tenlose und völlig unverbindliche
Bewertung unter www.fs-immo.eu
vornehmen.
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Treppenlifte
 neu & gebraucht

Plattformlifte

Senkrechtaufzüge
(vereinfacht)

(WK) Vom 23. bis zum 29. Oktober
fand in der Gemeinde Weilerswist
eine deutsch-französische Begeg-
nung statt, bei der 60 Besucher
aus der Partnerstadt Carquei-
ranne herzlich empfangen wurden.
Die Gäste, bestehend aus 27
Jugendlichen und 31 Erwach-
senen, wurden von der Bürger-
meisterin Anna-Katharina Horst im
Ratssaal der Gemeinde persönlich
begrüßt.

Nach einer kurzen Erfrischung
wurden die Gäste auf die
Gastgeberfamilien verteilt, die sie
für eine Woche beherbergten und
versorgten. Das Besuchspro-
gramm, das von Irmtraud Schmidt
und Bernd Folkmann zusammen-
gestellt wurde, bot den franzö-
sischen Gästen und ihren deut-
schen Gastgebern eine Vielzahl
an interessanten Aktivitäten.
Dazu gehörten unter anderem eine
Altstadtführung in Köln, ein
Besuch im Schokoladenmuseum,
im Sportmuseum sowie im
Tagebau Garzweiler. Auch ein
Ausflug nach Monschau, eine
Unterrichtsteilnahme in der
Gesamtschule Weilerswist und ein
Besuch im Phantasialand standen
auf dem Programm. Große Unter-
stützung für den Jugendaustausch
erhielten die Organisatoren der
Partnerschaftsgesellschaft Weiler-
swist durch die Volksbank
Euskirchen e.G., der Fa. West-
energie und dem Deutsch-
Französischen-Jugendwerk.
Der Höhepunkt der Begegnungs-
woche war zweifellos der kölsch-
französische Abend am 28. Okto-
ber. Hierbei konnten die Besucher
Darbietungen der französischen
Folkloretanzgruppe La Voio mit
traditionellen Tänzen in histo-
rischen Trachten aus Südfrank-
reich genießen. Das Wielde Duett,
Ritchie Bertsch und Helmut
Hergarten, folgte mit einer dem
Motto des Abends gestalteten
karnevalistischen Darbietung aus

kölschen und französischen
Gesangs- und Redebeiträgen. Die
Ausnahmekünstlerin Lydie Auvray,
die Grand Dame des Akkordeons,
schloss den kulturellen Teil mit
ihrem exzellenten Können ab.
Die beiden Vorsitzenden der Part-
nerschaftsgesellschaften, Solange
Arnoux und Ulrich Horst sowie
Bürgermeisterin Anne Horst und
die Vertreterin der Verwaltung aus
Carqueiranne, Monique Fogu,
bedankten sich sehr herzlich für
die gelungene Begegnungswoche
bei allen Teilnehmern und Ver-
antwortlichen. Die französischen
Jugendlichen drückten mit einem
in Deutsch einstudierten, tempe-
ramentvollen Song ihren Gast-
eltern und ihren neu gewonnenen
deutschen Freunden ihren Dank
für die erlebnisreichen Tage in
Weilerswist aus. Die Feier endete
in ausgelassener Stimmung gegen
Mitternacht.
Die französischen Gäste luden die
Weilerswister Bürger zum Gegen-
besuch nach Carqueiranne in den
schönen Küstenort an der Cote
d’Azur ein, was von den anwe-
senden, insbesondere den jugend-
lichen Weilerswistern dankbar
und mit Vorfreude auf das baldige
Wiedersehen aufgenommen
wurde. BM Anne HorstBM Anne HorstBM Anne HorstBM Anne HorstBM Anne Horst

Die Organisatoren beider Partner-
schaftsvereine sind zuversichtlich,
dass diese Besuchswoche und die
Begegnung zwischen den Bürgern
die zukünftige Kooperation weiter
festigt und den kulturellen und
freundschaftlichen Austausch
zwischen den Partnergemeinden
Weilerswist und Carqueiranne
fördert und vorantreibt. Sie sind
fest entschlossen, die deutsch-
französische Freundschaft zu
stärken und gemeinsam die
Kontakte der Bürger zu pflegen.
Interessierte Bürger sind herzlich
eingeladen, Kontakt zur Part-
nerschaftsgesellschaft aufzuneh-
men (www.pg-weilerswist.de).
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Wussten Sie
schon...
…, dass „sensitiv“
keine Hautfreund-
lichkeit garantiert?

Seifen, Shampoos, Lotionen und
Cremes mit den Zusatzbe-
zeichnungen „sensitiv“ oder „für
empfindliche Haut“ versprechen,
die Haut besonders schonend zu
reinigen und zu pflegen. „Dabei
handelt es sich jedoch um
Werbeaussagen, die gesetzlich
nicht geregelt sind. Sie
garantieren also nicht unbedingt,
dass keine allergieauslösenden
oder hautreizenden Stoffe in den
Produkten enthalten sind“,
erklärt Chemikerin Kerstin Effers
von der Verbraucherzentrale
NRW. Sowohl hautirritierende
Tenside (waschaktive Substanzen)
als auch Farb-, Duft- und
Konservierungsstoffe, die Aller-
gien auslösen können, sind trotz
„Sensitiv“-Auslobung erlaubt.
Eine bessere Orientierung für
Menschen mit sensibler Haut bietet
daher das Siegel des Deutschen
Allergie- und Asthmabundes

Haarpflege - Keine Haarspalterei
Alles, was pflegt und schützt

(DAAB). Es verbietet die Verwendung
von Duftstoffen, ätherischen Ölen
sowie bestimmten Konser-vierungs-
und hautreizenden Stoffen.
Naturkosmetiksiegel wie das
NATRUE- oder COSMOS/BDIH-
Siegel beschränken zwar deutlich

Gesundes und gepflegtes Haar
verleiht Sicherheit und Selbst-
bewusstsein. Schon die alten
Ägypter schenkten ihrem Kopf-
schmuck besondere Zuwendung,
war es doch ein Symbol für Jugend,
Kraft und Würde. Daran hat sich
bis heute nichts geändert - mit der
Ausnahme, dass uns jetzt ein
weitaus breiteres Angebot an
Pflegeprodukten zur Verfügung
steht.
Alptraum SplissAlptraum SplissAlptraum SplissAlptraum SplissAlptraum Spliss
Spliss ist der Alptraum jeder Frau.
Doch nicht nur lange Mähnen fallen
ihm zum Opfer, denn auch che-
mische und mechanische Belastun-
gen fördern seine Entstehung.
Haarenden, die besonders stark
strapaziert werden, werden
trocken und rau, zerfasern leicht
und spalten sich schließlich auf.
Bei splissanfälligem Haar sollte
man generell auf intensive Pflege

setzen, die die Widerstandskraft
der Haare unterstützt und ihnen
Feuchtigkeit spendet. Die Pflege-
routine selbst besteht aus drei
Stufen: Shampoo, Conditioner und
Haarkur regenerieren die aufge-
raute Schuppenschicht und schüt-
zen das Haar vor dem Austrocknen.
Fein rausFein rausFein rausFein rausFein raus
Schon in der Zeit des Rokokos
wuchsen Frauen wortwörtlich über
sich hinaus, als sie ihr Haar zu
turmhohen Frisuren trugen, die bis
zu einem halben Meter in die Höhe
ragten und nicht selten mit
Unterkissen aus Wolle und Draht
fixiert werden mussten. Zwar
nehmen die Frisuren heutzutage nicht
mehr solche Ausmaße an - doch auch
heute ist volles, voluminöses Haar
der Traum vieler Frauen. Leider ist
feines Haar sehr dünn und hat nur
ein Fünftel des Durchmessers von
kräftigem Haar. Hier ist Tricksen

angesagt: Volumenshampoos ent-
halten Polymere, die sich um jedes
einzelne Haar legen und es voller
scheinen lassen. Volumenspray oder
Schaumfestiger bringen noch einmal
Extra-Fülle.
Let it „lock“!Let it „lock“!Let it „lock“!Let it „lock“!Let it „lock“!
Da es nicht so nah an der Kopfhaut
anliegt wie normales Haar und
dadurch mit weniger Talg versorgt
wird, ist lockiges Haar oftmals
etwas trockener. Wegen seiner
natürlichen Krümmung hat es
darüber hinaus eine weniger glatte
Schuppenschicht, wodurch es
spröder ist als normales Haar.
Zudem erweist sich dieser Haartyp
als echtes Sensibelchen, denn das
Haar reagiert auf äußere Einflüsse
besonders stark. Spliss und Haar-
bruch können leicht entstehen.
Rückfettende und feuchtigkeits-
spendende Wirkstoffe pflegen es
intensiv und legen einen Schutzfilm

auf das Haar, der es vor dem
Austrocknen bewahrt. Ein Leave-
In, das speziell für die Bedürfnisse
von lockigem Haar abgestimmt ist,
schenkt Glanz und Geschmeidig-
keit und sorgt für mehr Sprungkraft.
Öle legen sich wie ein schützender
Film um die Haare und können somit
den Lipidverlust kompensieren.
Voll normalVoll normalVoll normalVoll normalVoll normal
Normales Haar ist unkompliziert und
genügsam: Ihm reicht es völlig aus,
wenn man es zwei- bis dreimal pro
Woche mit einem milden Shampoo
wäscht. Auf diese Weise haben
Kopfhaut und Haar ausreichend Zeit,
ihren Säurehaushalt wieder ins
Gleichgewicht zu bringen. Trotz
seines gesunden Zustands darf das
Haar einmal wöchentlich mit einer
Spülung oder Kur verwöhnt werden.
So bleibt es geschmeidig, ist leicht
kämmbar und fühlt sich gepflegt an.
(Text: beautypress.de)

mehr problematische Inhaltsstoffe
als die EU-Kosmetikverordnung,
garantieren alleine aber nicht den
Verzicht auf allergieauslösende
Stoffe.
Empfehlenswert sind daher
besonders Produkte, die sowohl

ein Naturkosmetiksiegel als auch
das DAAB-Siegel tragen.
Mehr Infos unter
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/43314
(Verbraucherzentrale NRW/
Bergisch Gladbach)
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Die Plauderecke
Spielerisch Deutsch lernen

Das ist das Motto der Plauder-
ecke, die die Flüchtlingsinitiative
Weilerswist für die Geflüchteten
organisiert. Einmal die Woche
trifft man sich, um die deutsche
Sprache zu lernen in lockerer
Atmosphäre. Der respektvolle
Umgang und das gesellige
Miteinander sind wichtig, dabei

wird viel gescherzt, gelacht und
auch gesungen.
Die Organisatoren der Gruppe
sind Moderierende statt Lehr-
kräfte, denn ihre Aufgabe ist es,
eine positive Atmosphäre zu
schaffen und die deutsche Sprache
unterhaltsam zu vermitteln. Neue
Vokabeln werden durch Kon-

Christoph Klocke ist einer der Moderatoren der PlaudereckeChristoph Klocke ist einer der Moderatoren der PlaudereckeChristoph Klocke ist einer der Moderatoren der PlaudereckeChristoph Klocke ist einer der Moderatoren der PlaudereckeChristoph Klocke ist einer der Moderatoren der Plauderecke

Bildkarten helfen als Erklärung unbekannter Wörter und zur WiederholungBildkarten helfen als Erklärung unbekannter Wörter und zur WiederholungBildkarten helfen als Erklärung unbekannter Wörter und zur WiederholungBildkarten helfen als Erklärung unbekannter Wörter und zur WiederholungBildkarten helfen als Erklärung unbekannter Wörter und zur Wiederholung
von Gelerntem.von Gelerntem.von Gelerntem.von Gelerntem.von Gelerntem.

versation, Zuhören und Nach-
sprechen sowie visuelle Elemente
erlernt.
Die Aufgabe ist nicht immer leicht,
denn die sprachlichen Vorkennt-
nisse der Teilnehmenden sind sehr
unterschiedlich und das
Altersspektrum weit gefasst. Es
kommen Schulkinder und auch
Senioren, derzeit vermehrt aus der
Ukraine.
Der älteste Besucher ist 85 Jahre
alt. Vor 18 Monaten, kurz nach
Beginn des Krieges, ist Stanislav*
aus der Ukraine geflüchtet, lebt
in der Unterkunft und hat den
festen Willen, die deutsche
Sprache zu lernen. Seine Deutsch-
kenntnisse machen mittlerweile
große Fortschritte, auch dank des
Engagements der Flüchtlingshel-
ferInnen.
Spitzenreiter in Sachen Deutsch-
kenntnis sind die Schulkinder, die ihr
erworbenes Wissen in der Gruppe
trainieren und ihre Landsleute mit
Erklärungen in der eigenen Sprache
unterstützen.
Nur wenn es um die deutsche
Grammatik geht, da hapert es
auch bei ihnen immer wieder. Alle
Teilnehmenden sind sich einig: Die
deutsche Grammatik ist sehr

kompliziert. Da ist es fast egal,
wie groß der deutsche Wortschatz
schon ist.
Den Moderierenden der Plauder-
ecke ist vor allen Dingen wichtig,
den Geflüchteten die Scheu vor dem
Sprechen zu nehmen, auch wenn
das Gesagte nicht perfekt ist. Das
hilft ihnen, in Alltagssituationen
kommunizieren zu können und sich
in dem neuen Land zurechtzufinden.
Das Hören wird geschult, und
grammatikalische Grundregeln
leicht erklärt. Doch am wichtigsten
ist in der Plauderecke die Freude
am Miteinander und so steigen
selbst die Schüchternsten in die
Gespräche mit ein.
Mehr Informationen zur Arbeit der
Flüchtlingsinitiative Weilerswist
unter:
www.flüchtlingsinitiative-
weilerswist.de
Jede helfende Hand ist will-
kommen und wird dringend
gebraucht. Dabei gibt es eine
Vielzahl an Hilfsmöglichkeiten.
Interesse? So kommen wir in
Kontakt:
info@fluechtlingsinitiative-
weilerswist.de
oder über Facebook.
*Name geändert
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Schmerzfreier Spaß
Zweiradboom: So hat man auch bei längeren
Touren Freude am neuen Fahrrad
Es macht Spaß, ist umwelt-
schonend und gut für die
Gesundheit: Radfahren erfreut
sich immer größerer Beliebtheit.
Statista zufolge ist der Bestand
an Rädern 2021 in Deutschland
auf das Rekordniveau von 81
Millionen gestiegen, es wurden
allein zwei Millionen neue E-Bikes
verkauft. Das Rad wird sowohl in
der Stadt genutzt als auch bei
längeren Touren am Wochenende
oder im Urlaub. Nach aus-
giebigeren Ausflügen kennt wohl
fast jeder Radler und jede Radlerin
das Phänomen, dass Po, Rücken
und Nacken immer wieder mal
schmerzen. Wie lässt sich das
vermeiden? Hier sind drei Tipps,
mit denen man mehr Freude am
neuen Rad haben kann:

1.1.1.1.1. Bei der  Bei der  Bei der  Bei der  Bei der Anschaffung einesAnschaffung einesAnschaffung einesAnschaffung einesAnschaffung eines
neuen Rades nicht sparenneuen Rades nicht sparenneuen Rades nicht sparenneuen Rades nicht sparenneuen Rades nicht sparen
Wer sein Fahrrad schmerzfrei
nutzen will, sollte bei der
Anschaffung nicht sparen, das gilt
für „normale“ Räder ebenso wie
für E-Bikes. Hochwertige Modelle
haben ihren Preis - dafür kann
man auch lange Freude an ihnen
haben. Bei Billigmodellen ist der
Ärger oft schon vorprogrammiert.
Wer sich hauptsächlich für den
Weg zur Arbeit, zum Einkauf oder
für die Wochenendtour aufs Rad
schwingt, ist mit einem Citybike
gut ausgestattet. Wer komfortabel
längere Strecken unterwegs sein
möchte, für den ist ein Trek-
kingrad die beste Wahl. Sportler
und Geländefahrer entscheiden
sich für ein Mountainbike.

2. Onlineshopping ist bei Rädern2. Onlineshopping ist bei Rädern2. Onlineshopping ist bei Rädern2. Onlineshopping ist bei Rädern2. Onlineshopping ist bei Rädern
keine gute Lösungkeine gute Lösungkeine gute Lösungkeine gute Lösungkeine gute Lösung
Beim Onlinekauf kann man sparen,
das gilt auch fürs Fahrrad. Gerade
hier ist die Bestellung im Netz
aber nicht die beste Wahl. „Was
man im Internet nicht kaufen kann
und gerade beim Fahrrad von
großer Bedeutung ist, ist eine
gute Beratung“, erklärt Thomas
Bayer, Geschäftsführer beim All-
gäuer Unternehmen „Die Sattel-
kompetenz“. Wer im Internet
bestelle, bekomme das Fahrrad
meist vormontiert im Karton, die
Einstellungen etwa beim Sattel
und beim Lenker müsse man

danach selbst vornehmen.
„Fahrräder sind komplexe
Objekte, die Einstellungen sollten
optimal passen“, so Bayer.

3. Beim „Bikefitting“ das Rad3. Beim „Bikefitting“ das Rad3. Beim „Bikefitting“ das Rad3. Beim „Bikefitting“ das Rad3. Beim „Bikefitting“ das Rad
millimetergenau einstellen lassenmillimetergenau einstellen lassenmillimetergenau einstellen lassenmillimetergenau einstellen lassenmillimetergenau einstellen lassen
Minimal falsche Einstellungen
etwa von Sattel und Lenker
können eine Fahrradtour zu einem
schmerzhaften Ereignis werden
lassen. „Hier setzt das soge-
nannte Bikefitting an“, erklärt
Thomas Bayer. Das Fahrrad werde
dabei im Handel millimetergenau
auf die Bedürfnisse und physiolo-
gischen Voraussetzungen des
Fahrers eingestellt. „Optimaler-
weise lässt man sich bereits vor
dem Kauf eines neuen Fahrrads
mithilfe eines Physiotherameters
vermessen und beraten“, rät der
Experte. Unter
www.die-sattelkompetenz.de
gibt es ein bundesweites Ver-
zeichnis der Fachhändler und
Sanitätshäuser, die diesen Service
anbieten. Diese stellen nicht nur
neue Räder ein, auch mit einem
gebrauchten Bike kann man das
Fachgeschäft aufsuchen. (DJD)
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„Weil es Freude macht“
Marietta Thien zum Tag des Ehrenamtes

Ehrenamtliche des Verein Flüchtlingsinitiative
Weilerswist berichten

(WK) „Ob man sich im Sport, bei
der Jugendhilfe, für den
Tierschutz, das Brauchtum, für
kranke Menschen oder für den
Umweltschutz ehrenamtlich
engagiert: jeder macht es aus
einem guten Grund, und jeder hat
einen guten Grund:
Mir macht die Arbeit für den
gemeinnützigen Kulturhof
Velbrück e.V. Spaß, weil ich selber
große Freude an Konzerten,
Schreibwerkstätten, Vorträgen,
Literatur, Hoffesten und anderen
kulturellen Events habe. Es macht
Freude, wenn man mit dem
eigenen Engagement etwas
bewegen kann, und das Interesse
anderer wecken kann. Ich habe
die Erfahrung gemacht, dass
Kultur im weitesten Sinne
zunächst als abgehoben,
anstrengend betrachtet wird. Aber
die meisten, die bei einem
Konzert oder einer Lesung in
unserem „Alten Kuhstall“ waren,
waren hinterher begeistert: die

Räumlichkeiten, die Nähe zu den
Künstlern, die Begegnungen mit
anderen, die Gespräche, das
gemeinsame Erleben.
Noch besser, wenn man selber
mitmachen kann. Kreativ werden
kann. Gemeinschaft erleben, das
ist für alle wichtig und gesund,

Teilhabe am gesellschaftlichen
Leben, Ideen und Erfahrungen
austauschen. So kann ein kleines
Kulturzentrum wie unser Kulturhof
den Menschen einen Raum zur
Begegnung eröffnen.
Dass wir vom Kulturhof Velbrück
den Rahmen schaffen für diese

„Während der Vermittlung
einfacher grundlegender Kennt-
nisse unserer Sprache in Gruppen
oder im Einzelunterricht werden
Berührungsängste abgebaut.
Simple Gespräche über den Alltag
hier in Deutschland (Einkauf,
Arztbesuch, Kinderbetreuung,
Freizeit...) zeigen dann oft schnell,
wie dankbar unsere aus-
ländischen Mitbürger sein können.
Gegenseitig bereichernd ist ein
einfaches Gespräch über die
Unterschiede im Heimatland und
in Deutschland (Land, Kultur,
Gepflogenheiten...). Für
vorbereitende Unterstützung für
die Prüfungen der offiziellen
Sprachkurse sind die Kurs-
teilnehmer sehr dankbar und
zeigen dies auch.

Das alles trägt dazu bei, dass sie
sich in unsere Gesellschaft
orientieren und verständigen
können. Zufrieden bin ich, wenn
ich sehe, wie erfolgreich sich
manche Flüchtlinge integriert
haben; diese lohnen die
ehrenamtlich Arbeit!“
Christoph

„Die Flüchtlingswelle 2015 hat
mich dazu veranlasst, aktiv zu
helfen. Die Zahl der Menschen,
die hierherkamen, war einfach zu
groß. Da fing es an mit dem
Ehrenamt. Und ich werde
weiterhin helfen, denn niemand
flüchtet ohne einen
schwerwiegenden Grund. Die
Heimat aufzugeben, völlig neu
anfangen zu müssen, ohne sichere

Perspektive, in einem fremden
Land, dessen Sprache man nicht
versteht, ist ein tragisches
Schicksal. Es kostet sehr viel Kraft,
das zu bewältigen. Also versuche
ich bei der Integration zu
unterstützen. Was, und das ist
meine Erfahrung bisher, sowohl
den Geflüchteten hilft als auch
den Menschen, die hier schon
lange in Sicherheit leben.“
Lisa

„Ich freue mich Leute zu
unterstützen und eine gewisse
starthilfe in einem fremden Land
in einer fremden Kultur geben zu
können - dadurch auch
Kuriositäten des eigenen Landes
und der eigenen Kultur kennen zu
lernen.

Es macht mir Spaß anderen ein
bisschen deutsch beizubringen
und erste Erfolge zu sehen.“
Anna

„Ich bin glücklich und dankbar das
ich mit meiner Zeit anderen
Menschen helfen kann. Wir sind
selbst vor vielen jahren nsch
Deutschland gekommen, ich weis
was es bedeutet als fremde in
einfm Land zu leben. Daher helfe
ich gerne den Menschen, die Hilfe
brauchen, und freue mich über die
dankbaren Gesichter und die
Freundlichkeit, die zu einem zurück
kommt. Ich bin fest überzeugt wenn
jede nur ein bisschen was gutes
tut,wird es auf der Welt viel schöner
und harmonischer.“
Ellena, Weilerswist

Im Kulturhof VelbrückIm Kulturhof VelbrückIm Kulturhof VelbrückIm Kulturhof VelbrückIm Kulturhof Velbrück

Begegnung der Menschen mit
Kunst und Kultur, mit anderen
Menschen, das gefällt uns, das
motiviert uns in unserer Arbeit.
Und zeigt uns, wie sinnvoll und
notwendig unsere Tätigkeit
ist... und auch noch Spaß
macht.“
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Zu Hause
von
Verstorbenen
verabschieden
Nach einem
Todesfall zu Hause
sollten Angehörige
nichts überstürzen. In
der Regel können
Verstorbene noch
mindestens 36
Stunden zu Hause
bleiben. Auch eine
längere Aufbahrung
ist oft möglich.

Die Aufbahrung Verstorbener zu
Hause war lange Zeit üblich, ist
aber zunehmend in Vergessenheit
geraten. Zum einen liegt das
daran, dass nur jeder Vierte im
eigenen Zuhause verstirbt. Zum
anderen wurden zunehmend mehr
Aufgaben rund um die Versorgung
und Bestattung Verstorbener in
die Hände von Bestattern gelegt.
Dazu kommt der weit verbreitete
Gedanke, dass Verstorbene
möglichst schnell aus dem Haus
gebracht werden sollten.
In der Regel müssen Verstorbene
jedoch erst 36 Stunden nach
Eintritt des Todes in eine
Leichenhalle bzw. die
entsprechenden Räumlichkeiten
beim Bestatter überführt werden,
um gekühlt aufbewahrt zu werden.
Abweichende Fristen bestehen in
Brandenburg und Sachsen (24
Stunden) sowie in Thüringen (48
Stunden). In Bayern legen die
Kommunen die Fristen fest.
Sondergenehmigungen für einen
längeren Verbleib Verstorbener zu
Hause können beantragt werden.
Verstorbene dürfen darüber
hinaus nach dem Tod in einem
Krankenhaus oder Heim auch
noch einmal nach Hause gebracht
werden.
Für Angehörige bietet sich zu
Hause in vertrauter Umgebung die
Möglichkeit zu einem besonders
persönlichen Abschied. Betroffene
berichten, dass sie durch die Nähe
des Verstorbenen dessen Tod und

den endgültigen Charakter erst
richtig begriffen und akzeptiert
hätten. Im Nachhinein hätten sie
dies als sehr heilsam empfunden.
Im neu erschienenen Leitfaden
„Abschied nehmen zu Hause“
informiert Aeternitas, die
Verbraucherinitiative Bestat-
tungskultur, über die üblichen
Abläufe nach einem Sterbefall zu
Hause und gibt Ratschläge für
einen persönlichen Abschied im
vertrauten Umfeld. Der Leitfaden
erscheint im Rahmen der
mittlerweile elfteiligen Reihe
„Handeln in Zeiten der Trauer“.
Alle Leitfäden stellt Aeternitas
kostenlos zum Download bereit.
(Aeternitas)

Foto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: Pixabay
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Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bonner Str. 54-56, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/76355

Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
Erft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-Apotheke
Kölner Str. 108, 53919 Weilerswist, 02254/2888

Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
Mauritius Mauritius Mauritius Mauritius Mauritius ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Deutscher Platz 1, 53919 Weilerswist (53919 weilerswist), 02254/1607

Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
Kilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-ApothekeKilian-Apotheke
Bonner Str. 17, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/76920

Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
KKKKKurfürsten-Apothekurfürsten-Apothekurfürsten-Apothekurfürsten-Apothekurfürsten-Apotheke Inhaber Dre Inhaber Dre Inhaber Dre Inhaber Dre Inhaber Dr..... Lutz Engelmann Lutz Engelmann Lutz Engelmann Lutz Engelmann Lutz Engelmann
Markt 7, 50321 Brühl, 02232/945970

Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
Wetterstein-ApothekeWetterstein-ApothekeWetterstein-ApothekeWetterstein-ApothekeWetterstein-Apotheke
Kölnstr. 74, 50321 Brühl, 02232/45523

Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
Giesler Giesler Giesler Giesler Giesler ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Uhlstr. 100, 50321 Brühl (Eingang Clemens-August-Straße 15),
02232/411220

Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
Apotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-Center
Am Holzdamm 5, 50374 Erftstadt (Liblar), 02235/42109

Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Kölnstr. 16-18, 50321 Brühl, 02232/941594

Montag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. DezemberMontag, 11. Dezember
Apotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am BahnhofApotheke am Bahnhof
Veybachstraße 18, 53879 Euskirchen (Innenstadt), 02251/2019

Dienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. DezemberDienstag, 12. Dezember
WWWWWalburgis alburgis alburgis alburgis alburgis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 114, 53332 Bornheim, 02227/5151

Mittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. DezemberMittwoch, 13. Dezember
St. Joseph-ApothekeSt. Joseph-ApothekeSt. Joseph-ApothekeSt. Joseph-ApothekeSt. Joseph-Apotheke
Im Jagdfeld 50, 50374 Erftstadt (Köttingen), 02235/84999

Donnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. DezemberDonnerstag, 14. Dezember
Erft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-Apotheke
Kölner Str. 108, 53919 Weilerswist, 02254/2888

Freitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. DezemberFreitag, 15. Dezember
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Kaiser-Wilhelm-Platz 2, 53919 Weilerswist (Lommersum),
02251/74422

Samstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. DezemberSamstag, 16. Dezember
Apotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im Münstergarten
Münstergarten 71, 53332 Bornheim (Sechtem), 02227-9335343

Sonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. DezemberSonntag, 17. Dezember
Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bonner Str. 54-56, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/76355

Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen
2. Dezember2. Dezember2. Dezember2. Dezember2. Dezember

Praxis MinisterPraxis MinisterPraxis MinisterPraxis MinisterPraxis Minister
Bad Münstereifel,
Tel.: 02253-542354

3. Dezember3. Dezember3. Dezember3. Dezember3. Dezember
Praxis IstemiPraxis IstemiPraxis IstemiPraxis IstemiPraxis Istemi
Euskirchen,
Tel.: 02251-7772727

9. Dezember9. Dezember9. Dezember9. Dezember9. Dezember
Praxis KaratacPraxis KaratacPraxis KaratacPraxis KaratacPraxis Karatac
Euskirchen, Tel.: 02251-80200

10. Dezember10. Dezember10. Dezember10. Dezember10. Dezember
Praxis KaratacPraxis KaratacPraxis KaratacPraxis KaratacPraxis Karatac
Euskirchen, Tel.: 02251-80200

Alle Angaben ohne Gewähr
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Dorfverschönerungsverein in Weilerswist
in eigener Sache

Don Kosaken in Weilerswist
Die ukrainischen Sänger singen in St. Mauritius
(WK) Am Dienstag, 19. Dezember,
20 Uhr, zum zweiundzwanzigsten
Mal in Weilerswist: Das legitime
und einzige Original nach dem
Gründer Serge Jaroff, der legendäre
und unerreichte Don-Kosaken-
Chor Wanja Hlibka, das Non plus
Ultra im Chorgesang, ein Ensemble
hervorragend ausgebildeter
Solisten mit wunderschönen,
einmaligen Stimmen!
Hans-Josef Engels: „Wir möchten
darauf hinweisen, dass es sich bei
diesem Chor ausschließlich um
ukrainische Sänger handelt. Die
Sänger würden sich in dieser
schweren Zeit freuen, wenn Sie
zahlreich zu den Konzerten als

Unterstützung kommen würden.
Und bedanken sich jetzt schon
sehr herzlich dafür“.
Schon beim ersten Weihnachts-
konzert im Jahre 1999 begeisterte
und überzeugte der Don-Kosaken-
Chor restlos und eroberte die
Herzen aller Zuhörer im
gesanglichen Sturm mit großer
Einfühlsamkeit und Inbrunst. Der
renommierte Chor singt uner-
reicht klassische sakrale Werke,
Volksweisen und Weihnachts-
lieder in der Klangpracht,
Präzision und Perfektion getreu
des ehemaligen Chores von Serge
Jaroff.
Karten gibt es jetzt schon bei der

Firma Michael Fey, Post, Buch- und
Schreibwarenhandel, Kölner

Straße 79-81 in Weilerswist, zum
Preis von 25 Euro.

(WK) Ab 2024 wird der DVV
Weilerswist keinen obligato-
rischen Kalender an seine
Mitglieder, Freunde und Gönner
ausgeben, sowie in einigen
Geschäften auslegen. Dies
geschieht ausschließlich aus
Kostengründen. Mit den Mit-
gliedsbeiträgen werden wir in
erster Linie die Dorfverschö-
nerung und die damit verbundenen
Aufgaben vorantreiben.
Alle Informationen finden Sie auf
unserer Internetseite
www.DVV-Weilerwist.de
und auf Facebook DVV-
Weilerswist.
Weiterhin informieren wir über
„Wir in Weilerswist“ und in den
Aushängen am Fenster der
Vereinsunterkunft Kölner Straße

66 und über vorhandene E-Mail-
Adressen.
Wir bitten unsere Mitglieder,
sofern eine neue E-Mail-Adresse
eingerichtet oder eine Konto-
änderung durchgeführt wurde, uns
dies mitzuteilen, um unnötige
Kosten (Rückläufer) zu verhindern.
Ebenso können wir keine
Barzahler mehr beim DVV führen.
Geben Sie uns Ihr Konto und Ihre
Abbuchungserlaubnis an. Wir
bitten um Ihr Verständnis.
Ansonsten stehen Ihnen die
Ansprechpartner:
Andreas Molter,
Tel. 0160 2813284,
E-Mail:
eumolter@gmx.de und
Dieter Pütz,
Tel. 02254 4789,

Die Heimat des Dorfverschönerungsvereins DVV WeilerswistDie Heimat des Dorfverschönerungsvereins DVV WeilerswistDie Heimat des Dorfverschönerungsvereins DVV WeilerswistDie Heimat des Dorfverschönerungsvereins DVV WeilerswistDie Heimat des Dorfverschönerungsvereins DVV Weilerswist

E-Mail
Puetz_dieter@t-online.de zur
Verfügung.
Die Jahreshauptversammlung für
die Vereinsmitglieder findet
voraussichtlich am 15. März 2024
statt. Hierzu ergeht die
satzungsgemäße Einladung.
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St. Martinszüge in Derkum/Hausweiler und Lommersum

Vorstand der Weilerswister Bürgerhilfe e.V. neu gewählt

(WK) Auch in diesem Jahr fanden
sich zahlreiche Kinder mit ihren
Eltern am Sportheim in Derkum
ein, um anschließend zusammen
mit St. Martin durch die Straßen
von Derkum und Hausweiler zu
ziehen. Auf dem Weg zum
Martinsfeuer am Feuerwehrge-
rätehaus in Hausweiler trugen sie
stolz ihre leuchtenden, selbst-
gebastelten Laternen und Fackeln.
Dabei sangen sie mit kräftiger
Stimme einige Martinslieder.
Musikalisch unterstützt wurden
sie dabei von den Blauen Funken
aus Lommersum. Mitgliedern der
Freiwilligen Feuerwehr-Lösch-
gruppe Derkum-Hausweiler oblag
die Zugabsicherung, welche sie
bravourös meisterten. Am
Feuerwehrhaus auf dem Platz

hinter der St. Anna Kapelle hatte
Ortsbürgermeister Bert Henn
schon das Martinsfeuer entzündet
und half St. Martin, bei
einsetzendem strömenden Regen,
die Martinswecken verteilen.
Zwei Tage später stand in
Lommersum der Martinszug an.
Fast eine Stunde vor dem Start
hatten sich schon viele Teilnehmer
auf dem Schulgelände eingefun-
den und belagerten den Stand des
Fördervereins der Johannes-
Vincken-Gemeinschaftsgrund-
schule. Einige Mitglieder des För-
dervereins warteten mit Würst-
chen, Kakao und Glühwein auf.
Der Martinszug setzte sich

pünktlich um 18.30 Uhr in
Bewegung. St. Martin saß hoch
zu Ross und grüßte herzlich die
zahlreichen Zuschauer am
Wegesrand. Es folgten die
Schulkinder mit den Lehrerinnen
und Lehrern. Die Kinder trugen
dabei ihre teils selbstgebastelten,
wunderschön leuchtenden
Laternen. Eltern mit Kleinkindern,
aber auch Omas und Opas
schlossen sich an. Auch in
Lommersum wurden die Kinder
beim Singen der Martinslieder von
Mitgliedern der Blauen Funken
musikalisch begleitet.
Auf dem Schulhof brannte das
Martinsfeuer lichterloh. Nachdem

(WK) In einer Mitgliederver-
sammlung der Weilerswister
Bürgerhilfe e.V. wurde, bedingt
durch den Tod der ersten Vorsit-
zenden Frau Mariette Sahm, der
Vorstand einstimmig neu gewählt.
Zum 1. Vorsitzenden wurde
Landrat a.D. Günter Rosenke
gewählt, der auch gemeinsam mit
Hans-Josef Engels den Verein 1985
gegründet hat und lange Zeit im
Vorstand auch als Schatzmeister
fungierte.
Zu seiner Stellvertreterin wurde
Frau Anita Sahm gewählt und als
Schatzmeister stand Dr. Torsten
Rosenke zur Verfügung. Adolf
Kuhlmann, der schon in seiner
Amtszeit als Leiter des Sozial-
amtes in der Gemeindeverwaltung
Weilerswist, erfolgreich mit der
Bürgerhilfe zusammengearbeitet

hat, wurde zum Geschäftsführer
gewählt.
Schließlich sieht die neue und
einstimmig beschlossene Satzung
vor, dass Ehrenmitglieder dem
Vorstand angehören. Hans-Josef
Engels, als Ehrenvorsitzender
komplettiert somit den neuen
Vorstand, der sich seit seiner
Gründung für Weilerswister
Bürgerinnen und Bürger, die
unverschuldet in eine Notlage
geraten sind einsetzt, und im
Rahmen der Vereinsmöglichkeiten
Unterstützung finanzieller und
ideeller Art leistet.
Die Bürgerhilfe finanziert sich
überwiegend aus Spendenein-
nahmen von Bürgern und Verei-
nigungen und konnte gerade in
der schwierigen Zeit, wo viele
Einwohner von Weilerswist durch

die Hochwasserkatastrophe Scha-
den finanzieller und materieller
Art erfahren mussten, helfen.
Kontonummer:Kontonummer:Kontonummer:Kontonummer:Kontonummer:
Kreissparkasse Euskirchen,
Weilerswister Bürgerhilfe e.V.,

IBAN
DE95 3825 0110 0001 5010 30

Günter Rosenke,
Tel. 02254 844848 oder
Mobil 0151 12631100

St. Martin ein paar Worte an die
Anwesenden gerichtet hatte und
Christel Jordan die Legende vom
Heiligen Martin von Tours
vorgetragen hatte, nahmen die
Kinder aus der Hand von St.
Martin die Martinswecken in
Empfang.
Von Seiten der Dorfgemeinschaft
dankte deren Ehrenvorsitzender
Matthias Fey allen Beteiligten am
Martinszug. Dieser Dank galt
insbesondere der Lehrerschaft
incl. Haus-meister Thomas Jahn,
den Blauen Funken sowie der
Freiwilligen Feuerwehr-Lösch-
gruppe Lommersum für die
erstklassige Zugabsicherung.
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Wann darf ich hupen?

Für das Hup-Konzert im Stra-
ßenverkehr gibt es Regeln. Die
engen Grenzen der Hup-Erlaubnis
haben nicht zu überhörende
Gründe: Eine Hupe erreicht in
einer Entfernung von sieben
Metern 105 Dezibel. Zu viel, denn
Lärm beeinträchtigt auf Dauer die
Gesundheit nachhaltig: Er
schädigt das Gehör und löst
körperlichen Stress aus.
Die Weltgesundheitsorganisation
WHO und das Umweltbundesamt
sehen die Zielwerte für die
Lärmbekämpfung bei 65 Dezibel
tagsüber und bei 55 Dezibel
nachts.
Grundsätzlich ist Hupen laut
Paragrafen 16 der Straßenver-
kehrsordnung (StVO) innerorts
nicht erlaubt, außer es besteht
eine berechtigte Gefahrenlage,
die einen Unfall nach sich ziehen
könnte. Dies gilt auch außerorts -
mit einer weiteren Ausnahme: Der
nachfolgende Verkehrsteilneh-
mende möchte überholen und
zeigt dies durch ein Hupsignal an.
Die verschlafene Grünphase
hingegen zählt als Verkehrs-
verzögerung und rechtfertigt
keine Betätigung der Hupe. Wer

nun zur Lichthupe greift, verhält
sich ebenfalls ordnungswidrig.
Stattdessen könnte versucht
werden, mit Hilfe von Winken auf
die grüne Ampel hinzuweisen.
Wer unerlaubt ein Schallzeichen
abgibt, muss mit einem Bußgeld
in Höhe von fünf Euro rechnen,
werden zusätzlich andere dadurch
belästigt, sind zehn Euro fällig.
Fühlt sich jemand durch das Hupen
genötigt, kann der oder die
Belästigte eine Anzeige stellen.
Wer zu oft wegen unsachgemäßen
Hupens ein Bußgeld kassiert, kann
zur Medizinisch-Psychologischen-
Untersuchung (MPU) geschickt
werden.
Die Lieblingsmannschaft gewinnt
den Pokal oder der Neffe hat
gerade geheiratet? Autokorsos
mit wiederholtem Hupen sind
rechtlich Lärmbelästigung und
damit ebenfalls nicht erlaubt, oft
wird aber ein Auge zugedrückt.
Wer es übertreibt, kann dennoch
ein Bußgeld erhalten. Übrigens:
Auch ein unerlaubtes oder
mangelhaftes Schallzeichen, wie
eine Melodie als Hupsignal, kann
ein Bußgeld in Höhe von 15 Euro
nach sich ziehen. Die Hupe muss

In Deutschland sind kreative Installationen von Schallerzeugern amIn Deutschland sind kreative Installationen von Schallerzeugern amIn Deutschland sind kreative Installationen von Schallerzeugern amIn Deutschland sind kreative Installationen von Schallerzeugern amIn Deutschland sind kreative Installationen von Schallerzeugern am
Privatfahrzeug verboten. Foto: Harald Matern/pixabay.com/mid/ak-oPrivatfahrzeug verboten. Foto: Harald Matern/pixabay.com/mid/ak-oPrivatfahrzeug verboten. Foto: Harald Matern/pixabay.com/mid/ak-oPrivatfahrzeug verboten. Foto: Harald Matern/pixabay.com/mid/ak-oPrivatfahrzeug verboten. Foto: Harald Matern/pixabay.com/mid/ak-o

ein akustisches Signal mit
gleichbleibender Grundfrequenz
erzeugen. Ausgenommen von
dieser Regel sind Fahrzeuge mit

Blaulicht, wie Polizei- und
Rettungswagen und Feuerwehr-
autos.
(mid/ak-o)
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Als Ersthelfer am Unfallort
Umfrage: Nur wenige Autofahrer können umfassend Sofortmaßnahmen ergreifen

Mund-Beatmung oder eine
wiederbelebende Herzdruckmas-
sage haben 58 Prozent bezie-
hungsweise 54 Prozent der
Autohalter nach eigener Ein-
schätzung im Repertoire. Einen
Rettungsgriff, um Opfer aus einem
Fahrzeug zu bergen, könnten
hingegen nur 40 Prozent am
Unfallort einsetzen. Überra-
schung: Obwohl der Erste-Hilfe-
Kurs bei den 18- bis 29-Jährigen
noch recht frisch sein sollte, trauen
sich lediglich 14 Prozent der
jungen Leute zu, alle wichtigen
Maßnahmen anzuwenden. Bei
den Autohaltern ab 50 sind es

„Gaffen geht gar nicht“: So der
Name einer Kampagne gegen die
Sensationsgier von Autofahrern
auf der Autobahn, wenn sie auf
der Gegenfahrbahn die Folgen
eines schweren Unfalls beob-
achten. Solche Situationen haben
die meisten Menschen wohl schon
einmal erlebt. Aber was passiert,
wenn man tatsächlich als einer
der ersten Verkehrs-teilnehmer
direkt mit einem schlimmen Crash
auf der eigenen Autobahnspur
oder der Landstraße konfrontiert
wird? Die Rechtslage ist
eindeutig: Nach der Absicherung
der Unfallstelle und dem Absetzen
des Notrufs besteht die Pflicht zur
Ersten Hilfe. Wer nicht als
Ersthelfer tätig wird, muss mit
einer Geldstrafe rechnen. Aber
können Autofahrer tatsächlich
fachgerecht mit einem Unfallopfer
umgehen, wo doch der letzte
Erste-Hilfe-Kurs bei vielen schon
lange zurückliegt?
Nur 18 Prozent beherrschen alleNur 18 Prozent beherrschen alleNur 18 Prozent beherrschen alleNur 18 Prozent beherrschen alleNur 18 Prozent beherrschen alle
wichtigen Maßnahmenwichtigen Maßnahmenwichtigen Maßnahmenwichtigen Maßnahmenwichtigen Maßnahmen
Das Ergebnis einer Innofact-
Umfrage im Auftrag von
AutoScout24 ist ernüchternd: Nur
18 Prozent der Autohalter sind
sicher, dass sie die wichtigsten
medizinischen Sofortmaßnahmen
durchführen könnten, um einem
Unfallopfer eventuell das Leben
zu retten. Während 91 Prozent
zumindest eine der abgefragten
Maßnahmen anwenden können,
sieht sich jeder Zehnte
außerstande, überhaupt Erste
Hilfe zu leisten. Insgesamt sechs
Verhaltensweisen wurden abge-

fragt. Die Teilnehmer sollten
einschätzen, ob sie diese korrekt
durchführen könnten. Am besten
kommen die Autohalter mit der
stabilen Seitenlage zurecht: 71
Prozent könnten diese im Fall der
Fälle anwenden. Auch die
Erstversorgung von Wunden
trauen sich viele zu: 63 Prozent
wären in der Lage, einen
Druckverband anzulegen und
jeder Zweite könnte eine Blutung
stillen. Zentrale lebensrettende
Maßnahmen wie eine Mund-zu-

immerhin 21 Prozent.
Männer trauen sich RettungsgriffMänner trauen sich RettungsgriffMänner trauen sich RettungsgriffMänner trauen sich RettungsgriffMänner trauen sich Rettungsgriff
eher zueher zueher zueher zueher zu
Unterschiede gibt es laut der
AutoScout24-Umfrage auch
zwischen den Geschlechtern: 21
Prozent der männlichen Befragten
bringen bei Bedarf das komplette
Maßnahmenpaket zur Anwen-
dung, bei den Fahrerinnen sind es
nur 15 Prozent. Vor allem wenn es
darum geht, ein Opfer per
Rettungsgriff zu bergen, sind
Frauen zögerlicher: Während sich
50 Prozent der Männer diese
Maßnahme zutrauen, sind es bei
ihnen nur 29 Prozent. (djd)

Die Profis kennen sich mit den Erste-Hilfe-Maßnahmen am Unfallort aus - der durchschnittliche AutofahrerDie Profis kennen sich mit den Erste-Hilfe-Maßnahmen am Unfallort aus - der durchschnittliche AutofahrerDie Profis kennen sich mit den Erste-Hilfe-Maßnahmen am Unfallort aus - der durchschnittliche AutofahrerDie Profis kennen sich mit den Erste-Hilfe-Maßnahmen am Unfallort aus - der durchschnittliche AutofahrerDie Profis kennen sich mit den Erste-Hilfe-Maßnahmen am Unfallort aus - der durchschnittliche Autofahrer
dagegen kann laut einer Umfrage nicht unbedingt fachgerecht mit dem Unfallopfer umgehen.dagegen kann laut einer Umfrage nicht unbedingt fachgerecht mit dem Unfallopfer umgehen.dagegen kann laut einer Umfrage nicht unbedingt fachgerecht mit dem Unfallopfer umgehen.dagegen kann laut einer Umfrage nicht unbedingt fachgerecht mit dem Unfallopfer umgehen.dagegen kann laut einer Umfrage nicht unbedingt fachgerecht mit dem Unfallopfer umgehen.
Foto: djd/AutoScout24/Getty Images/HalfpointFoto: djd/AutoScout24/Getty Images/HalfpointFoto: djd/AutoScout24/Getty Images/HalfpointFoto: djd/AutoScout24/Getty Images/HalfpointFoto: djd/AutoScout24/Getty Images/Halfpoint
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Wer bremst, gewinnt
So steigern regenerative Bremssysteme
die Reichweite von Elektroautos

Elektrofahrzeuge und Plug-in-
Hybridmodelle können keines-
wegs nur per Ladekabel frische
Energie tanken. Auch im lau-
fenden Fahrbetrieb ist es möglich,
die Batterie immer wieder
nachzuladen und somit die
Reichweite des Stromers signi-
fikant zu steigern. Dank rege-
nerativer Bremssysteme in elek-
trifizierten Fahrzeugen lässt sich
bei jedem Bremsen wertvolle
Energie zurückgewinnen - auto-
matisch und ohne dass die Person
am Steuer etwas dabei beachten
müsste.
Nachhaltig mobil dank Reku-Nachhaltig mobil dank Reku-Nachhaltig mobil dank Reku-Nachhaltig mobil dank Reku-Nachhaltig mobil dank Reku-
perationperationperationperationperation
Der Fachmann spricht beim
regenerativen Bremsen von
Rekuperation. Dabei schaltet der
Elektromotor des Hybrid- oder
Elektrofahrzeugs automatisch auf
den Generatorbetrieb um, sobald
die Bremse betätigt wird. Der
Generator dreht sich ähnlich wie
der Dynamo eines Fahrrads und
erzeugt auf diese Weise
elektrische Energie. Sie fließt in
die Fahrzeugbatterie und steht
beim nächsten Gasgeben direkt
wieder zur Verfügung.
Regenerative Bremssysteme ver-
bessern so die Effizienz von
elektrifizierten Antrieben, ins-
besondere beim ständigen Stop-
and-go im Stadtverkehr mit
häufigen Bremsvorgängen. Sie
sind ein wichtiger Beitrag für eine

nachhaltige Mobilität. „Mit
unseren regenerativen Brems-
systemen helfen wir, die
Reichweite von Elektroautos zu
steigern, den Verbrauch von
Hybridfahrzeugen zu senken und
gleichzeitig den Kohlendioxid-
ausstoß zu reduzieren“, erläutert
Dr. Steffen Berns, Vorsitzender
des Bereichsvorstands von Bosch
Chassis Systems Control. „Unsere
leistungsfähigen Bremssysteme
regeln den Übergang zwischen
konventioneller und
generatorischer Bremse so
feinfühlig und stufenlos, dass der
Fahrer davon nichts merkt.“
Geringerer Geringerer Geringerer Geringerer Geringerer VVVVVerschleiß underschleiß underschleiß underschleiß underschleiß und
weniger Bremsstaubweniger Bremsstaubweniger Bremsstaubweniger Bremsstaubweniger Bremsstaub
Die Rekuperation bietet weitere
Vorteile: Bei üblichen Brems-
vorgängen reicht bereits der
Generator aus, um das Fahrzeug
zum Stehen zu bringen. Die
konventionelle Bremse kommt
somit seltener zum Einsatz und
verschleißt weniger, sodass
Autofahrer bares Geld bei der
Wartung sparen. Gleichzeitig
können nach Berechnungen von
Bosch die Bremsstaubemissionen
um bis zu 95 Prozent gesenkt
werden. Regenerative Brems-
systeme gibt es für Fahrzeuge mit
unterschiedlichen elektrifizierten
Antrieben. Dazu zählen reine
Elektrofahrzeuge, die ausschließ-
lich mit einem Elektromotor
ausgestattet sind, sowie Hybrid-

autos. Neben dem Verbrennungs-
motor haben diese zusätzlich
einen Elektromotor an Bord. Plug-
in-Hybride lassen sich ebenfalls
per Ladekabel über das Stromnetz
aufladen. Ihre Fahrzeugbatterie
ist entsprechend größer dimen-

sioniert als bei konventionellen
Hybridfahrzeugen. Sie können in
der Regel mindestens 50 Kilo-
meter rein elektrisch fahren. Auch
sie profitieren im Fahrbetrieb von
der Energierückgewinnung über
die Batterie. (djd)

Mit regenerativen Bremssystemen lässt sich Bewegungsenergie elektrischMit regenerativen Bremssystemen lässt sich Bewegungsenergie elektrischMit regenerativen Bremssystemen lässt sich Bewegungsenergie elektrischMit regenerativen Bremssystemen lässt sich Bewegungsenergie elektrischMit regenerativen Bremssystemen lässt sich Bewegungsenergie elektrisch
zurückgewinnen. Das erhöht die Reichweite von Elektrofahrzeugen undzurückgewinnen. Das erhöht die Reichweite von Elektrofahrzeugen undzurückgewinnen. Das erhöht die Reichweite von Elektrofahrzeugen undzurückgewinnen. Das erhöht die Reichweite von Elektrofahrzeugen undzurückgewinnen. Das erhöht die Reichweite von Elektrofahrzeugen und
senkt den Verbrauch von Hybridfahrzeugen und damit diesenkt den Verbrauch von Hybridfahrzeugen und damit diesenkt den Verbrauch von Hybridfahrzeugen und damit diesenkt den Verbrauch von Hybridfahrzeugen und damit diesenkt den Verbrauch von Hybridfahrzeugen und damit die
Kohlendioxidemissionen. Foto: djd/BoschKohlendioxidemissionen. Foto: djd/BoschKohlendioxidemissionen. Foto: djd/BoschKohlendioxidemissionen. Foto: djd/BoschKohlendioxidemissionen. Foto: djd/Bosch
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Einfach genial - die neuen Türsysteme in der Küche

Aufgaben übernehmen und jedem
Grundriss und Käuferanspruch
gerecht werden: Angefangen bei
traditionellen Schranktüren bis
hin zu Sonderausführungen wie
den neuen Durchgangstüren,
Falttüren, Schiebe- bzw. Gleittüren
und Pocketdoors (Einschubtüren).
Diese innovativen Türsysteme
eröffnen viele planerische
Möglichkeiten. So sind sie
beispielsweise ein beliebtes
Stilmittel zur Strukturierung und
Neugestaltung von Räumen, um
dort verschiedene Lebens-, Wohn-
und Arbeitsbereiche geschickt
voneinander abzugrenzen. Auch,
um sie auf Wunsch sogar gänzlich
unsichtbar zu machen - auf eine
geradezu geniale Weise.
Ein Beispiel hierfür sind die neuen
Durchgangstüren - als verbin-
dendes Element zwischen zwei
Räumen oder für Raum-in-Raum-
Konzepte. Kombiniert mit
Hochschränken ergeben sich ganz
neue Planungsoptionen. Zudem
ermöglichen diese Durchgangs-
türen direkte, kurze Wege von der
Wohnküche in angrenzende,
verwandte Bereiche wie einen
verborgenen Hauswirtschafts-
raum, Vorrats- & Abstellraum oder
Homeoffice-Bereich. Das Raffi-
nierte dabei: Die Durchgangs-
türen, ob mit oder ohne Griff, sind
als solche absolut nicht zu
erkennen, da sie in dergleichen
Frontausführung wie die
Hochschränke in der Wohnküche
sind plus einem farblich

angepassten Sockel. Bei griff-
losen Planungen öffnen und
schließen sie sich geräuschlos
mithilfe einer Öffnungsunterstüt-
zung und integrierten Dämpfung.
Schiebetür- bzw. Gleittürsysteme
bieten interessante Alternativen.
Beim Öffnen verschwinden sie
entweder platzsparend in der
Wand oder gleiten dank eines
dezenten Schienensystems
schwebeleicht daran entlang.
Insbesondere kleine Räume
profitieren von solchen Lösungen,
da keine Grundfläche für
aufschwingende Türen freige-
halten werden muss. Oder wenn
z. B. ein separater Homeoffice-
oder Laundry-Bereich in einer
Ecke oder Nische in die
Wohnküche integriert werden
soll. In Kombination mit Hoch-
schränken und/oder Regalsyste-
men ergeben sich weitere schicke,
architektonische Lösungen: wenn
beispielsweise ein paar impo-
sante, großformatige Gleittüren
so flexibel ver- und übereinander
geschoben werden, dass be-
stimmte Schrank- & Regalbe-
reiche offen, andere dagegen
geschlossen oder nur zum Teil
einsehbar sind.
Raffinierte Gestaltungs- und
Ausstattungsmöglichkeiten erge-
ben sich auch mit Pocketsys-
temen, versenkbare Einschub-
türen (Pocketdoors) mit inte-
grierter Technik - alles verpackt
in einem eigenen schmalen
Korpus, der sich nahtlos zwischen

Wie sich Grundflächen bestmög-
lich, effektiv und multifunktional
nutzen lassen, um aus dem
vorgegebenen Raum so viel wie
möglich herausholen, das zeigen
(Wohn)Küchen mit angrenzenden
sowie unsichtbar integrierten
Stauraumerweiterungen. Ein
wichtiges Gestaltungsmittel
hierfür sind clevere Türsysteme
und innovative Beschläge.
Dahinter lässt sich ganz viel
unterbringen, top verstauen und
auch bevorraten. Die neuen
Multitalente können jedoch noch
sehr viel mehr.
„Wir benutzen sie jeden Tag, ohne
darüber nachzudenken. Und doch
sind sie in unserem Leben absolut
unverzichtbar - Türen jeglicher Art,
Funktion und Größe, Türen in
öffentliche und private
Lebensräume“, sagt Volker Irle,
Geschäftsführer der AMK -

Arbeitsgemeinschaft Die Moderne
Küche e.V.
So auch in einer Wohnküche, in
der viele schöne Aktivitäten
stattfinden wie das Bevorraten
leckerer Lebensmittel und
Getränke, Kochen, Essen, Wohnen
und Leben. Genuss, Austausch,
Kommunikation und Geselligkeit.
Neuerdings für viele Berufstätige
auch ein regelmäßiges Arbeiten
von zuhause aus. „Gleichzeitig
stellen wir auch eine zunehmende
Nachfrage nach einem schnell und
direkt zugänglichen, jedoch
unsichtbar integrierten Hauswirt-
schaftsbereich oder zusätzlichen
Vorratsraum fest“, so Volker Irle.
In einer Küche ist jedes noch so
kleine Detail perfekt durchdacht
und hoch funktional. So auch bei
den neuen, intelligenten Tür-
systemen und Beschlägen, die
optisch wie funktional vielfältige

Eine begehbare Vorratskammer als repräsentatives Raum-in-Raum-Eine begehbare Vorratskammer als repräsentatives Raum-in-Raum-Eine begehbare Vorratskammer als repräsentatives Raum-in-Raum-Eine begehbare Vorratskammer als repräsentatives Raum-in-Raum-Eine begehbare Vorratskammer als repräsentatives Raum-in-Raum-
Konzept und Verbindung zwischen Kochen, Essen & Entspannen. DerKonzept und Verbindung zwischen Kochen, Essen & Entspannen. DerKonzept und Verbindung zwischen Kochen, Essen & Entspannen. DerKonzept und Verbindung zwischen Kochen, Essen & Entspannen. DerKonzept und Verbindung zwischen Kochen, Essen & Entspannen. Der
Innenraum des Kubus lässt sich individuell mit Schränken, Auszügen,Innenraum des Kubus lässt sich individuell mit Schränken, Auszügen,Innenraum des Kubus lässt sich individuell mit Schränken, Auszügen,Innenraum des Kubus lässt sich individuell mit Schränken, Auszügen,Innenraum des Kubus lässt sich individuell mit Schränken, Auszügen,
Schubfächern und Regalen ausstatten - z. B. zum Lagern edler Spirituosen.Schubfächern und Regalen ausstatten - z. B. zum Lagern edler Spirituosen.Schubfächern und Regalen ausstatten - z. B. zum Lagern edler Spirituosen.Schubfächern und Regalen ausstatten - z. B. zum Lagern edler Spirituosen.Schubfächern und Regalen ausstatten - z. B. zum Lagern edler Spirituosen.
Foto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMK
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andere Korpusse einfügt. Hinter
diesen Einschiebetürsystemen
lassen sich einzelne Schrank-
inhalte verbergen, auf Wunsch
eine ganze Küchenzeile und vieles
mehr wie z. B. ein in die Küche
integriertes Wäschepflegecenter,
eine Hausbar oder ein
Telearbeitsplatz. Die grifflosen
Pocketdoors öffnen und schließen
sich leichtgängig dank integrierter
Öffnungsunterstützung. Sanftes
Antippen genügt, um sie komplett
im Pocketschrank verschwinden
zu lassen. Was den Blicken zuvor
verborgen war, ist jetzt bequem
zugänglich. Zum Schließen einfach
kurz auf die Tür drücken, die
daraufhin aus dem Pocketschrank
ausgeworfen wird und schon kann
der Arbeitsbereich wieder hinter
eleganten geschlossenen Möbel-
fronten versteckt werden.
Individuelle, variantenreiche offe-
ne sowie geschlossene Front-
designs in der Küche sowie in
anderen Wohn- und Arbeitsbe-
reichen ermöglichen auch Falt-
türsysteme - z. B. Schrankfronten
mit zwei oder gar vier beweg-
lichen Türflügeln, je nachdem wie
breit die Planung sein soll. Im
geöffneten Zustand nehmen die
sich raffiniert zusammenfaltenden
Türen nur wenig Platz weg.
„Gerade bei kleineren urbanen
Wohngrundrissen sind platzspa-
rende Lösungen gefragt“, sagt
Volker Irle. Hier können die neuen
Türsysteme ihre Stärken voll
ausspielen. Das gilt ebenso für
viele weitere Lebensbereiche wie
Kinder-, Gäste- und Badezimmer,
Flure mit einer unsichtbar inte-
grierten Garderobe. Zunehmend
beliebter werden auch begehbare
Kleiderschränke in Schlafzimmern

hinter Durchgangs-, Falt-, Schie-
be- oder Einschubtüren.
„Da Küchenspezialisten heutzu-
tage nicht nur Traumküchen,
sondern auch ganze Wohn- &
Lebensräume individuell und
ganzheitlich planen, sind sie die
idealen Gestalter neuer hybrider
Wohnkonzepte. Sie besitzen das
Know-how sowie die Erfahrung,
wie fest vorgegebene Grundrisse
immer wieder neu strukturiert
werden können. Wie sich auch
kleine Räume effektiv und
multifunktional ausstatten lassen.
Und wie zusätzliche Stauraumer-
weiterungen unsichtbar darin
integriert werden können“, so der
Geschäftsführer der AMK -
Arbeitsgemeinschaft Die Moderne
Küche e.V., Fach- und Dienst-
leistungsverband der gesamten
Küchenbranche. (AMK)

Ganz kurze Wege und 1A versteckt:Ganz kurze Wege und 1A versteckt:Ganz kurze Wege und 1A versteckt:Ganz kurze Wege und 1A versteckt:Ganz kurze Wege und 1A versteckt:
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schränke geplanten und integriertenschränke geplanten und integriertenschränke geplanten und integriertenschränke geplanten und integriertenschränke geplanten und integrierten
Durchgangstür kann die jungeDurchgangstür kann die jungeDurchgangstür kann die jungeDurchgangstür kann die jungeDurchgangstür kann die junge
Familie schnell zwischen ihrerFamilie schnell zwischen ihrerFamilie schnell zwischen ihrerFamilie schnell zwischen ihrerFamilie schnell zwischen ihrer
Wohnküche und dem angrenzendenWohnküche und dem angrenzendenWohnküche und dem angrenzendenWohnküche und dem angrenzendenWohnküche und dem angrenzenden
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Fitnessfans wollen gut betreut sein
Studium/Ausbildung: Gute Perspektiven in der Fitness- und Gesundheitsbranche
Gesundheit ist ein zentraler Wert
in der Gesellschaft; während der
Pandemie hat sich der hohe
Stellenwert von Fitness- und
Gesundheitstraining deutlich ge-
zeigt. Nach den Beschränkungen
der vergangenen Jahre kommen
immer mehr bestehende und neue
Mitglieder in die Anlagen, um von
den positiven Effekten eines
Trainings langfristig zu profitieren.
Das illustrieren die kürzlich erho-
benen „Eckdaten der deutschen
Fitnesswirtschaft 2023“. Darüber
hinaus haben Fachkräfte in der
Zukunftsbranche attraktive
berufliche Möglichkeiten.

Verschiedene Optionen vonVerschiedene Optionen vonVerschiedene Optionen vonVerschiedene Optionen vonVerschiedene Optionen von
Studium und Studium und Studium und Studium und Studium und WWWWWeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildung
Wegen der großen Nachfrage
nach Fitness- und Gesund-

heitstraining muss eine bedarfs-
gerechte und fundierte Betreuung
aller Mitglieder, die in Fitness-
und Gesundheitsanlagen trai-
nieren, sichergestellt sein. Ent-
sprechend groß ist das Potenzial
für gut ausgebildete Fachkräfte.
Qualifizieren können sich künftige
Fitness- und Gesundheitsexperten
beispielsweise an der staatlich
anerkannten Deutschen Hoch-
schule für Prävention und Ge-
sundheitsmanagement (DHfPG).
Diese bietet sieben duale
Bachelor-Studiengänge, vier Mas-
ter-Studiengänge, ein Graduier-
tenprogramm sowie über 100
Hochschulweiterbildungen in den
Bereichen Prävention, Gesund-
heit, Ernährung, Fitness, Sport
und Informatik an. Zudem können
sich Interessierte in Lehrgängen

der BSA-Akademie nebenbe-
ruflich im Zukunftsmarkt Prä-

vention, Fitness und Gesundheit
qualifizieren und weiterbilden.
Mehr Infos zu beiden Quali-
fizierungsmöglichkeiten gibt es
unter www.dhfpg-bsa.de.

Nachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- undNachholbedarf in Fitness- und
Gesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: FachkräfteGesundheitsbranche: Fachkräfte
sind gefragtsind gefragtsind gefragtsind gefragtsind gefragt
„Der Nachholbedarf an Fitness-
und Gesundheitsdienstleistungen
ist enorm und die positiven
Effekte zeichnen sich bereits im
Markt ab. Entsprechend ist die
Branche mehr denn je gefordert,
diesen Bedarf zu decken“, betont
beispielsweise auch Ralf Capelan,
Vorstandsmitglied und Schatz-
meister des Arbeitgeberverbandes
deutscher Fitness- und Ge-
sundheits-Anlagen (DSSV). Analog
dazu schlägt sich diese Entwick-
lung auch in den Mitgliederzahlen
deutscher Anlagen nieder: Ende
2022 konnten die Fitness- und
Gesundheitsanlagen 10,3 Millio-
nen Mitglieder verzeichnen.
Dieser Wert entspricht einem
Zuwachs von einer Million
Mitgliedern im Vergleich zum
Vorjahr und erreicht mit dieser
Marke gleichzeitig erstmals das
Vorkrisenniveau. Das zeigen die
„Eckdaten der deutschen
Fitnesswirtschaft 2023“, eine
Datenerhebung des DSSV, der
Prüfungs- und Beratungsgesell-
schaft Deloitte sowie der
Deutschen Hochschule für Prä-
vention und Gesundheits-
management (DHfPG). (DJD)

Wer trainiert, möchte dabei gut betreut sein: Fachkräften bieten sich inWer trainiert, möchte dabei gut betreut sein: Fachkräften bieten sich inWer trainiert, möchte dabei gut betreut sein: Fachkräften bieten sich inWer trainiert, möchte dabei gut betreut sein: Fachkräften bieten sich inWer trainiert, möchte dabei gut betreut sein: Fachkräften bieten sich in
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Karrierechancen in der digitalen Welt
Quereinsteiger können mit Weiterbildungen in der IT-Branche durchstarten
Ohne funktionierende Hard- und
Software funktioniert in der
digitalisierten Welt von heute
nichts mehr. Entsprechend gut
sind die Beschäftigungsperspek-
tiven in der Digitalbranche. Die
Stimmung ist positiv, jedes dritte
IT-Unternehmen plant Neuein-
stellungen, hat eine Umfrage des
Branchenverbandes Bitkom zum
Jahresbeginn 2023 ergeben. Die
Prognosen sind damit besser als
in der Gesamtwirtschaft. Aller-
dings wird es für die Arbeitgeber
immer schwerer, geeignete
Bewerber zu finden. So geben 70
Prozent der Firmen an, Probleme
bei der Stellenbesetzung zu
haben. Damit verbinden sich
attraktive Chancen auch für
Quereinsteiger und Arbeitssu-
chende, die sich durch gezielte
Weiterbildungen für die Aufgaben
in der Digitalwirtschaft qualifi-
zieren möchten.
Bildungsgutschein nutzenBildungsgutschein nutzenBildungsgutschein nutzenBildungsgutschein nutzenBildungsgutschein nutzen
Egal ob Online-Marketing, die
Entwicklung von Internet-Anwen-
dungen oder Cloudcomputing:
Qualifizierte Verstärkung ist in
den unterschiedlichsten Berei-
chen der digitalen Welt gefragt.
Interessenten können also ihren
persönlichen Stärken und Vor-
lieben folgen, wenn sie sich für
eine Qualifizierung entscheiden.
Weiterbildungsanbieter wie das
2016 gegründete Digital Career
Institute führen eine Vielzahl
praxisorientierter Kurse durch, die
Eintrittshürden sind bewusst
niedrig. Eine Beratung ist bundes-
weit möglich, die Teilnehmenden
werden individuell betreut und
können Coachings nutzen. Die
Kurse selbst finden virtuell statt,
sodass die Teilnahme flexibel von
zu Hause möglich ist. Das Institut
hat mit kompetenten Referenten
bereits weit über 100 Kurse mit
mehr als 3.000 Studierenden
erfolgreich abgeschlossen. Die
Kurse sind zertifiziert und werden
von der Agentur für Arbeit sowie
dem Jobcenter anerkannt. Interes-
sant für Arbeitssuchende: Durch
einen Bildungs- oder Vermitt-
lungsgutschein können sie von
einer 100-prozentigen Kosten-
übernahme der Qualifizierungs-
kosten profitieren.

Direkter Bezug zur PraxisDirekter Bezug zur PraxisDirekter Bezug zur PraxisDirekter Bezug zur PraxisDirekter Bezug zur Praxis
Schon während der Qualifizierung
ist es sinnvoll, die nächsten Kar-
riereschritte zu planen. Deshalb
beinhalten die Kurse nicht nur
praxisorientierte Lerninhalte zu
aktuellen Fachthemen, sondern
auch die Möglichkeit, eigene
Erfahrungen in der Branche zu

sammeln. Eine zweimonatige
Praktikumsphase zum Abschluss
hilft dabei, sich auf den Arbeits-
alltag vorzubereiten. Unter
www.digitalcareerinstitute.org
etwa gibt es ausführliche Infor-
mationen, eine Übersicht aller
Kurse und eine Kontaktmög-
lichkeit. Abgerundet werden die

Qualifizierungsangebote durch
das sogenannte Hiring-Netzwerk:
Über 600 Unternehmenspartner
bieten offene Stellen im Kreis der
Kursabsolventen an und können
somit Vakanzen schneller
besetzen. Die Vermittlungsrate
liegt bei über 80 Prozent.
(DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
MalerMalerMalerMalerMaler

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung,
Termine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
SammlerSammlerSammlerSammlerSammler

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere,
Ausweise, Urkunden, Soldatenfotos
oder Alben, Helme, Orden, Dolche,
Säbel, Dekowaffen etc. Einfach alles
anbieten unter: Tel. 0177/8695521
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Sankt Martin in Weilerswist-Großvernich
So feiert die Kindertageseinrichtung Spatzennest

„Ich geh mit meiner Laterne und
meine Laterne mit mir. Dort oben
Leuchten die Sterne und unten
leuchten wir“. Wer kennt sie nicht,
die ersten Zeilen des bekannten
Martinsliedes.
Sankt Martin ist besonders bei
Kindern sehr beliebt, egal ob
wegen der Lieder, der Lichter oder
des Weckmannes. Nun feierte die
DRK Kindertageseinrichtung
Spatzennest wieder das beliebte
Fest.
Partizipation ist den „Ober-
Spatzen“ rund um Einrichtungs-
leiterin Jasmin Rodenbach sehr
wichtig. Auch beim Thema
Laternen-Basteln. Hierbei wurden
die Kinder in alle Ereignisse und
Entscheidungsprozesse einbezo-
gen. Ein wichtiges Ziel hierbei war,
dass die Spatzen, so werden die
Kinder liebevoll genannt die die
Einrichtung besuchen, lernen, ihre
eigenen Ideen, Wünsche und
Bedürfnisse wahrzunehmen und
zu äußern.

Das „Spatzennest“ in Weilerswist-
Großvernich bastelte mit den
Kindern in der Gruppe Laternen
zu dem Jahresthema: Menschen.
Die grünen Spatzen bastelten eine
Weltkugel mit vielen kleinen und
großen Menschen, die dort drauf
leben. Ein tolles Haus ist es bei
den roten Spatzen geworden.
Hierauf sind Kinder und Familien
zu sehen, die dort leben. Eine Türe
weiter bei den blauen Spatzen
entschied man sich für ein Feuer.
Verziert wurde dieses am unteren
Rand mit einem klasse Sche-
renschnitt. Dieser zeigt Kinder, die
sich an den Händen halten als
Zeichen für einander da zu sein.
Alle drei Laternen zusammen
spiegeln so passend zum
Jahresthema wieder, wo wir leben
(auf der Erdkugel), in welcher
Konstellation und Familie leben
wir (Haus) und das man
füreinander da sein sollte (Feuer).
Schnell sind sich die Kinder sicher:
„Einzeln sind wir einzigartig!
Zusammen als Menschen sind wir
ein Kunstwerk“.
Nachdem sich alle Kinder in ihren
Gruppen gesammelt hatte,
stattete der Sankt Martin jeder
Gruppe einen Besuch ab. Ein
Laternenumzug mit Sankt Martin
hoch zu Ross, einem Tambourcorps
und den Eltern dahinter fand
anschließend statt. Am Ende des
Zug Weges kehrte man zurück zur
Einrichtung, wo am Martinsfeuer
der Heilige Martin seinen Mantel
mit dem armen Bettler teilte.
Ganz zur Freude der Kinder
verteilten in diesem Jahr der

Sankt Martin samt Bettler
leckeren Hefestuten. Bei einem
warmen Getränk oder einem
herzhaften Würstchen konnte man
auf dem Außengelände schön
verweilen.
„Ich finde es klasse, dass Sankt

Am Ende des Zug Weges kehrte man zurück zur Einrichtung, wo amAm Ende des Zug Weges kehrte man zurück zur Einrichtung, wo amAm Ende des Zug Weges kehrte man zurück zur Einrichtung, wo amAm Ende des Zug Weges kehrte man zurück zur Einrichtung, wo amAm Ende des Zug Weges kehrte man zurück zur Einrichtung, wo am
Martinsfeuer der Heilige Martin seinen Mantel mit dem armen Bettler teilteMartinsfeuer der Heilige Martin seinen Mantel mit dem armen Bettler teilteMartinsfeuer der Heilige Martin seinen Mantel mit dem armen Bettler teilteMartinsfeuer der Heilige Martin seinen Mantel mit dem armen Bettler teilteMartinsfeuer der Heilige Martin seinen Mantel mit dem armen Bettler teilte

Den Spatzen war die Freude über das Fest sichtlich ins Gesicht geschriebenDen Spatzen war die Freude über das Fest sichtlich ins Gesicht geschriebenDen Spatzen war die Freude über das Fest sichtlich ins Gesicht geschriebenDen Spatzen war die Freude über das Fest sichtlich ins Gesicht geschriebenDen Spatzen war die Freude über das Fest sichtlich ins Gesicht geschrieben

Martin Jahr für Jahr stattfinden
kann, wie wir es kennen und
hoffen, dass es in den nächsten
Jahren auch weiterhin so sein
wird“, sagte die Leiterin Jasmin
Rodenbach am Rande des
Martinszuges.

Alle drei Laternen zusammenAlle drei Laternen zusammenAlle drei Laternen zusammenAlle drei Laternen zusammenAlle drei Laternen zusammen
spiegeln passend das Jahresthemaspiegeln passend das Jahresthemaspiegeln passend das Jahresthemaspiegeln passend das Jahresthemaspiegeln passend das Jahresthema
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Konstellation und Familie lebenKonstellation und Familie lebenKonstellation und Familie lebenKonstellation und Familie lebenKonstellation und Familie leben
wir (Haus) und das man füreinanderwir (Haus) und das man füreinanderwir (Haus) und das man füreinanderwir (Haus) und das man füreinanderwir (Haus) und das man füreinander
da sein sollte (Feuer)da sein sollte (Feuer)da sein sollte (Feuer)da sein sollte (Feuer)da sein sollte (Feuer)
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Kostenfrei

im Wert von

595 €

Frank Janssen Immobilien
Hauptstraße 7

54568 Gerolstein 

     06591 - 9849900

GUTSCHEIN
Kostenfreie Marktwertermittlung  

- Jetzt anfordern! 

D I E  1 5  H Ä U F I G S T E N  F E H L E R  B E I M
I M M O B I L I E N V E R K A U F !

Fehler #1: Falsche Preisvorstellung ...

Durch eine falsche Preisvorstellung verkaufen viele Eigentümer unter

dem Marktwert! Kaufwillige Interessenten beobachten den

Immobilienmarkt über Wochen und Monate, daher kennen sie das

Angebot im Detail. 

Ein falscher Angebotspreis ist ein K.O.- Kriterium!

Betrugsmasche: Ruft tatsächlich die Hausbank an?

darum gebeten, Geld auf ein
anderes Konto zu überweisen.
Selbst die Telefonnummer, die
angezeigt wird, kann manipuliert
sein und ist somit keine Garantie
für einen vertrauenswürdigen Anruf.
Wenn man unsicher ist, sollte man
lieber auflegen und direkt bei der
persönlichen Kundenberatung der
Bank oder Sparkasse anrufen, um
die Anfrage zu überprüfen. Wichtig:
Dafür nicht die am Telefon genannte
oder im Display angezeigte
Telefonnummer nutzen, sondern die
bekannte Rufnummer des
Kreditinstituts oder die auf der
offiziellen Webseite genannte.
Wurden Bankdaten preisgegeben,
muss das Konto sofort gesperrt und
die Kontoumsätze genau geprüft
werden. Entweder beim
Kreditinstitut oder über den Sperr-
Notruf 116 116*.
* Der Service des Sperr-Notrufs ist
kostenlos. Auch der Anruf bei der
116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei. Aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Sollte
der Sperr-Notruf in seltenen Fällen
aus dem Ausland nicht erreicht
werden können, gibt es alternativ
die Rufnummer
+49 (0) 30 40504050.
(Quelle: Schwarz & Sprenger GmbH)

Immer wieder erhalten
Verbraucher:innen dubiose Anrufe
mit der Absicht an geheime und
persönliche Informationen zu

kommen Hierbei sollte man sich
bewusst sein, dass dahinter immer
eine kriminelle Handlung steckt
Denn Mitarbeitende von

Kreditinstituten fragen niemals
nach sensiblen Daten wie Online-
Banking-Zugängen, TANs, PINs und
Passwörtern. Schon gar nicht wird


